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pizzeria@alcapone-klosters.ch
081 416 82 82

www.alcapone-klosters.ch

 Kassenlösungen
 Gastronomie
Detailhandel

NEUES OFFICE IN DAVOS!

� Kassensysteme
� Zahlterminals

Für Gastronomie & Detailhandel

sales@baldeggersortec.ch
Tel +41 81 250 04 50

Kunz AG Klosters +41 81 410 22 00 Davos +41 81 410 65 65 mk@kunz.ch 

LANGEWEILE?
NICHT BEI UNS!

Spannende Jobangebote: kunz.ch / jobs
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Mattastrasse 56
7270 Davos Platz

Tel. 081 416 55 55
info@minellikunstschlosserei.ch

Promenade 14 • 7270 Davos Platz  
+41 81 416 77 37 • www.ebener-service.ch

Planung, Verkauf  
und Service von  
Haushalts-, Kälte-  
und Gastronomie- 
geräten

Sonntag: Die «pro Monstein» lädt zum 20. Dorffest. 
Das Festbier ist vom OK getestet und bereit für durstige Kehlen.
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Praxis für Traditionelle Chinesische Medizin • Obere Str. 9, Davos Platz • Tel. 081 413 45 14
www.tcm-davos.ch • info@tcm-davos.ch

TCM im Sommer lindert 
die Beschwerden des Winters

Der Sommer ist in der traditionellen 
chinesischen Medizin dem Element 
Feuer zugeordnet. Er ist für die Zu- 
friedenheit, die Lebensfreude, die Ge 
selligkeit und die Leidenschaft verant-
wortlich. 

Die Lebensenergie (Yang Qi) tritt im 
Sommer nach aussen, und die Strahlen 
der Sonne schiesst sie in alle Richtun-
gen. Wegen des starken Yangs ist es im 
Sommer wichtig, das Gleichgewicht 
zwischen der Abkühlung und der Er- 
wärmung zu bewahren.

Die variierende Temperatur und das 
wechselnde Tageslicht beeinflussen 
den natürlichen Rhythmus und Zyklus 
unseres Körpers und können so zu 
neuen oder bereits bestehenden ver-
stärkten Beschwerden führen.

Eine im Sommer vollumfassende 

TCM-Therapie hilft dem Körper, das 
gesamte Immunsystem zu stärken und 
bestehende Beschwerden  effektiv zu 
lindern oder gar ganz zu beseitigen.

Besonders wirkungsvoll ist die tradi-
tionelle chinesische Medizin im Som-
mer  auf folgenden Gebieten:

Atemwegserkrankungen, wie 
z.B. allergische Sinusitis chronische 
Bronchitis oder bronchial Asthma.

Immunschwäche, wie z.B.dauern-
de Müdigkeit, Erschöpfungszustand 
oder wiederkehrende Erkältung.

Allgemeine rheumat. Schmer-
zen und Gelenkprobleme

Magen-Darm-Beschwerden, wie 
z.B. Durchfall, Magen-Darm-Schmer-
zen oder Verdauungsschwierigkeiten.

TCM empfiehlt sich ferner auch 
bei Asthma, Depression, Haut-
problemen, Gürtelrose, Infek-
tionskrankheiten,  Erkältung,  
Gelenkschmerzen,  Sportver-
letzungen, Halswirbel-Schul-
ter-Arm-Syndrom, Hexenschuss, 
Magen-Darmbeschwerden, 
Frauenleiden,  Sexual- und Fer-
tilitätsstörungen, Geburtsvor-
bereitung, Krebs im schmerz-
freien Stadium, Migräne,  Sucht-
entwöhnung, Tinnitus, Gewicht-
sproblemen,   Lähmung nach 
Schlaganfall, Facialis Parese.  
Kinder sprechen auf TCM besonders 
gut an. 

Unsere Therapien können bei den 
Krankenkassen über die Zusatzversi-
cherung für Komplementärmedizin 
abgerechnet werden.

Hongmei Cai Wu (m) , TCM-Spezialistin, Selma Nold (r) u. Claudia 
Alini (l), medizinische Massage.

Im Eurospar Davos Dorf (1. Etage)

Öffnungszeiten
Mo. bis Fr. 08.00 – 12.00
                      14.00 – 18.30
Sa.                09.00 – 12.00

Neu: Annahmestelle auch bei 
der DROPA in Klosters Platz

Tel. 081 420 71 66
topcleandavos@gmx.ch

ulrich haltiner
Landw. Bedarfsartikel

Werkzeuge

Selfrangastr. 22, Klosters
Tel. 079 405 96 64

www.ulrich-haltiner.ch
info@ulrich-haltiner.ch

 
                                                           	
	
	
	

	
                Zahnprothesen Reparaturen 
         Kantonsstrasse 1, 7302 Landquart/Küblis 

                        Tel: 081 330 00 55 
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www.monstein.info

Samstag, 1 1 . August, 1 1 .0 0  bis 1 8 .0 0  Uhr
und Hengert ab 1 9 .3 0  Uhr
–>  Festzelt auf dem Schulhausplatz 
–>  Örgelifru ̈nda Rinerhorn · Kulinarisches aus Monstein
–>  Höhepunkte der letzten 19 Feste:
      - Drehleiter der Feuerwehr
      - Kutschenfahrt, Ponyreiten
      - Dorfführung
      - Einblicke ins Dorf
–>  Monsteiner Dorfmarkt
–>  Am Abend: Monsteiner Hengert, 19.30 Uhr im Festzelt

Sonntag, 1 2 . August, 1 0 .0 0  bis 1 7 .0 0  Uhr
–> Gottesdienst im Zelt 10.00 Uhr 
–>  Festzelt auf dem Schulhausplatz
–>  Bündner Spitzbueba · Kulinarisches aus Monstein
–>  Höhepunkte der letzten 19 Feste:
      - Drehleiter der Feuerwehr
      - Kutschenfahrt, Ponyreiten
      - Dorfführung
      - Einblicke ins Dorf
–>  Monsteiner Dorfmarkt

11. un112. August

20. Dorffest
«pro Monstein»
20188

(Veranstalter)

11. und 12. August

20. Dorffest 
«pro Monstein» 
2018
«... albig no ättes Bsundersch»
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Promenade 14 • 7270 Davos Platz • +41 81 416 77 37 
 info@ebener-service.ch • www.ebener-service.ch

Planung, Verkauf  
und Service von  
Haushalts-, Kälte-  
und Gastronomie- 
geräten

Bike-Strecke auf dem Strelaberg: 
Rausgeworfenes Geld!

In der Ausgabe 30/25 erschien ein ausführlicher Bericht über die geplante 
Strela-Bike-Strecke, in der Ausgabe 31/25 zwei Leserbriefe, die dieses Projekt zu 
Recht als inakzeptabel bezeichnen. Zusätzlich zu diesen treffenden Argumenten 
Folgendes:  

Vom Strelapass führt bereits eine Bike-Route über die bestehenden Alpstrassen. 
Als ich vor zwei oder drei Jahren zu Fuss von der Mittelstation Parsennbahn über 
Strela nach Davos wanderte, stellte ich fest, dass trotz ausdrücklicher Verbots-Be-
schilderung des Wanderweges Bike-Fahrer vom Strelapass zur Schatzalp über den 
Wanderweg fuhren. Als ich sie auf das Verbot ansprach, erhielt ich zur Antwort: 
«Halt doch d`Schnurrä du altä Sack, du bisch nu niidig, dass du das nöd chasch.» 
Ich finde, diese Bike-Strecke zu bauen, ist rausgeworfenes Geld, denn diese rück-
sichtslosen Leute werden genau gleich über den Wanderweg fahren, weil ihnen ja 
nichts passieren kann. Im Engadin stellte ich neulich das gleiche Übel fest. Es ist 
für die Polizei einträglicher, falsch oder zu lange parkierte Autos zur Anzeige zu 
bringen und die fehlbaren Automobilisten zu büssen, als Biker zur Verantwortung 
zu ziehen. Als dieser Sport vor Jahren begann, weigerten sich die Bergbahnen, 
Bikes zu transportieren. Daraufhin fuhren die Leute ins benachbarte Österreich 
und ins Südtirol und den Bergbahnen entgingen Einnahmen. Diese «Sport»-Grup-
pe wird auch von der RhB bevorzugt behandelt, die modernen Steuerwagen mit 
Niederflureinstieg werden im Sommer für Biker reserviert. Behinderte, Frauen mit 
Kinderwagen und Senioren mit Einkaufswagen sollen schauen, wie sie nach Hause 
kommen. Im gleichen Zug mitgeführte alte «Mitteleinstiegs-Wagen» für Biker 
bleiben leer, weil dann die Drahtesel über die Stufen gehoben werden müssten. 

Ich bin der Meinung, wer mit seinem Velo auf die Berge fahren will, soll gefälligst 
hoch trampen, «nidsi hälfed alle Heiligen». Dann braucht es auch keine Steilkur-
ven und Sprünge, die Leute sind durch die sportliche Betätigung müde genug.  

                                                                                              Roman Müller, Schiers 

Swissalpine Irontrail was neu ist, ist 
nicht immer besser

Lieber Andrea Tuffli, diese Veranstaltung ist Dein Kind, so mache damit, was Du 
für richtig empfindest. Im Inneren bin ich ein grosser Fan, muss aber leider fest-
stellen, dass es keinen Spirit mehr gibt, dauernde Änderungen, von «Influencern» 
(Sponsoren) vorgegeben: Trail ist nichts Neues, nur wir Läufer sind halt konserva-
tiver als Du glaubst. Wir mögen uns an Strecke und Zeit vergleichen und nicht an 
den Kopfgeburten Deiner Marketingstrategen. 

Vom Startgeld her begibst Du Dich langsam in die nähe von Golfschnupperkur-
sen, und selbst da starte ich nicht in St. Moritz, wenn ich in Davos spiele. Euer +/- 
an Höhen- und Distanzkilometern kann nicht ausgleichen, dass Euch eigentlich 
Ideen fehlen. Laufe dann doch lieber klassische Veranstaltungen wie den Jungfrau- 
Marathon oder den Ultratrail du Montblanc, falls sie nicht, dank besagter Influen-
cer, neu in St. Moritz starten, selbst wenn jeder Läufer einzeln mit Uber Taxis von 
Davos aus dorthin gekarrt wird.

Danke trotzdem für Deinen Einsatz !                                   Jens Scheer, Klosters

Hinweis der Redaktion
Leseräusserungen sind eine Bereicherung jeder Zeitung. Die Meinung der 

Leserbriefschreiber/-innen muss mit der Meinung der Redaktion nicht überein-
stimmen. Die Redaktion übernimmt allerdings auch keine Verantwortung für 
den Inhalt und den Stil der hier abgedruckten Leseräusserungen, die jeweils vom 
Autor mit Name und Wohnort unterzeichnet sein müssen. Enthält der Text jedoch 
Beschimpfungen und Beleidigungen, sogen. Injurien, wird die Lesermeinung 
nicht abgedruckt.                                                 Ihre Gipfel-Zytigs-Redaktion
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ELEKTRO PARTNER KLOSTERS AG
Doggilochstr. 126, Klosters - Tel: 081 422 27 37 - info@elektro-partner.ch - www.elektro-partner.ch

Stellen Sie sich Ihre eigene Wunsch-Haustüre zusammen:

www.vogt-davos.ch/Türen-Konfigurator

Für Inserate in der 
Gipfel Zeitung akzeptieren wir 

bis zu 100% WIR
Ihre Gipfel Zytig
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Wir gratulieren
allen

Krebs - Geborenen
(23.7. – 23.8.)

ganz herzlich zu ihrem
Wiegenfest und wünschen für die 

Zukunft nur das Beste!

Übrigens:

Löwen sind stolz und handeln mit 
viel Selbstvertrauen oft implsiv!

Ihre Gipel Zytig

Verkauf/Service/Miete

Peter Hew
Hydraulik

Gandaweg 2
Klosters Dorf

081 422 39 42

Das gemütliche Bistro an der 
Promenade 53 in Davos Platz

Ab 17:30 Uhr servieren 
wir Ihnen täglich das 

Beste aus unserer Küche.
(So./Mo. Ruhetag)

Willkommen bei 
Jens & Nicole Scheer

 und Team
081 413 56 49

Wir bedanken uns mit 

50 - 70 % Rabatt 
auf das ganze Lagersortiment 

Promenade 41, 
am Postplatz, Davos Platz 

Di-Fr 14-18 h  
Sa      11-17 h 

1988-2018 

30 Jahre 
Galerie in Davos 

Wir verkaufen die

Ausstellungsküchen
zu äusserst 
günstigen Konditionen! 
Auskunft und unverbindliche 
Besichtigung: Ambühl 
Schreinerei und Küchenbau 
Küchenausstellung 
Riedstrasse 2, Davos Platz 

E-Mail: info@ambuehl-davos.ch
Telefon 081 413 71 47

Öffnungszeiten Ausstellung: 
Dienstag – Freitag 14.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Jagen in Graubünden. Wo löse ich das Patent?
K. Bereits jetzt fiebern die 
Bündner Jägerinnen und Jäger 
der kommenden Jagdsaison 
entgegen, die dieses Jahr am 1. 
September beginnt.

Sie treffen die ersten Vorkehrun-
gen. Mit Feldstecher und Fernrohr 
ausgerüstet verbringen sie jede 
freie Minute im Jagdgebiet. Eifrig 
wird „gespiegelt“, das Wild und 
seine Gewohnheiten beobachtet. 
Daheim werden die Jagdutensilien, 
Lebensmittel und Getränke für den 
Transport in die Jagdunterkunft 
zusammengetragen. Sind die Steu-
ern und ist die obligatorische Haft-
pflichtversicherung bezahlt? Haben 
sie die Jagdwaffen persönlich ein-
geschossen? Haben sie den obliga-
torischen Treffsicherheitsnachweis 
erfolgreich absolviert, der fürs 
Lösen jeder Patentart vorgewiesen 
werden muss? Sind die wichtigsten 
Neuerungen in den Jagdbetriebs-
vorschriften bekannt? Und zu guter 
Letzt, wann und wo können sie die 
Jagdpatente beziehen, um die Vor-
bereitungen abzuschliessen?

Auf www.ajf.gr.ch und im Amts-
blatt des Kantons Graubünden vom 

7. August sind Orte, Daten und Zeiten 
des organisierten Patentverkaufs ver-
öffentlicht. Im Bündner Naturmuseum 
können ab dem 15. August Patente 
bezogen werden. Am Schalter des 
Bündner Naturmuseums bzw. bei der 
Wildhut können die Jagdpatente nach 
wie vor bar oder bargeldlos bezogen 
werden. Akzeptiert werden Debitkar-

ten wie die MaestroCard oder die 
PostCard, bei denen der zu zahlende 
Betrag direkt und ohne Kommission 
von ihrem Konto abgebucht wird. 
Auch mit Kreditkarten wie MasterCard 
oder Visa kann bezahlt werden.

Wir wünschen guten Anblick und 
erfolgreiche Jagden!

Sie haben die Schweiz und Davos im 
Speziellen in ihr Herzen gerückt

Visar Zeqiri arbeitet seit nunmehr 5 Jahren als chef de rang im Hotel Seehof, Eva 
Maria Franz seit einem Jahr, aber beide haben Davos und seine Gäste bereits in 
ihr Herzen gerückt. Mit ihrem sympathischen und gewinnenden Lächeln erobern sie 
auch schnell die Herzen ihrer Gäste. Ein Traumpaar im «Seehof», in Davos!
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AMAG, Automobil- und Motoren AG, Talstrasse 22, 7270 Davos-Platz 

Unsere Direktions- und 
Vorführwagen 
Marke/Typ Art Farbe Jg. km Preis 

SUV / Geländewagen florettsilber mét. Neu 30 km  CHF 62'500 AUDI Q5 2.0 TDI sport quattro S-tronic 
Limousine nanograu mét. Neu 30 km     CHF 61'900 AUDI S3 Sportback 2.0 TFSI quattro 

S-tronic SUV / Geländewagen Emerald Grün, mét. Neu 30 km CHF 46'600 SKODA Karoq 2.0 TDI CR Style 4x4 DSG 
Pick-up Deep black perleffekt (LC9X) mét. Neu 50 km CHF 50'400 VW Amarok 3.0TDI Liberty 4Motion 

Automatic Limousine Deepblack Perleffekt mét. Neu 50 km   CHF 38'760 VW Golf 2.0 TDI Comfortline Swiss Line 
Limited 4M.DSG Kombi Pyrit Silber mét. Neu 50 km      CHF 55'480 VW Passat Variant 2.0 TSI BMT Highline 
4Motion DSG SUV Platinum Grey mét. Neu 50 km      CHF 55'300 VW Tiguan Allspace 2.0TSI Highline 4Motion 
DSG SUV White Silver - Schwarz Neu 50 km     CHF 44'550 VW T-Roc 2.0 TSI Sport DSG 4Motion 

Limousine mythosschwarz mét. 12.2017 100 km   CHF 69'900 AUDI RS3 2.5 TSI quattro S-tronic 
Kombi mythosschwarz mét. 01.2018 7'000 km   CHF 108'900 AUDI RS4 Avant 2.9 TFSI quattro tiptronic 
SUV / Geländewagen beige mét. 12.2017 6'000 km  CHF 47'400 VW Tiguan 2.0TSI Highline 4Motion DSG 

Occasionen 
Art Farbe Jg. km Preis Marke/Typ 

AUDI A3 1.8 TFSI Ambition quattro 
S-tronic 

Limousine scubablau mét. 04.2013 95'000 km   CHF 22'600 
AUDI A4 Avant 3.0 TDI Sport quattro 
tiptronic 

Kombi brillantschwarz 04.2017 24'500 km    CHF 51'900 
AUDI A5 Sportback 3.0 TDI clean diesel 
quattro S-tronic 

Limousine cuvéesilber mét. 03.2015 49'000 km   CHF 32'900 
AUDI A6 Avant 3.0 TDI V6 quattro S-tronic Kombi mythosschwarz mét. 01.2017 36'000 km   CHF 54'990 
AUDI Q2 2.0 TFSI sport quattro S-tronic SUV gletscherweiss mét. 12.2017 7'000 km    CHF 46'800 
AUDI Q3 2.0 TDI quattro S-tronic SUV daytonagrau Perl mét. 12.2013 63'000 km   CHF 25'900 
AUDI Q5 2.0 TDI sport quattro S-tronic SUV ibisweiss 10.2017 6'000 km      CHF 53'800 
AUDI RS4 Avant 4.2 FSI V8 quattro 
S-tronic 

Kombi Prismasilber Kristall 04.2014 91'200 km   CHF 39'900 
AUDI RS6 Avant 4.0 TFSI V8 quattro 
Tiptronic 

Kombi grau mét. 08.2013 62'000 km     CHF 69'000 
BMW 118i Limousine grau mét. 02.2005 193'000 km    CHF 3'400 
SKODA Octavia Combi 1.8 TSI Swiss 
Adventure 4x4 

Kombi silber 02.2011 83'000 km      CHF 10'900 
SKODA Octavia Combi 2.0 TDI Elegance 
4x4 DSG 

Kombi Brilliant Silber, mét. 11.2014 40'700 km   CHF 23'200 
SKODA Octavia Combi 2.0 TDI RS 4x4 Kombi Schwarz, Perleffekt mét. 11.2017 17'000 km  CHF 31'900 
SKODA Octavia Combi 2.0 TDI Style 4x4 Kombi Schwarz, Perleffekt mét. 06.2017 31'000 km  CHF 26'900 
SKODA Octavia Combi 2.0 TDI Swiss Joy 
4x4 DSG 

Kombi Schwarz, Perleffekt mét. 02.2017 16'000 km  CHF 27'900 
SKODA Superb Combi 2.0 TDi Business 4x4 
DSG 

Kombi silber mét. 04.2015 31'000 km     CHF 27'400 
SKODA Superb Combi 2.0 TDi Style 4x4 
DSG 

Kombi Moon Weiss, mét. 07.2017 26'400 km    CHF 34'900 
SKODA Yeti 1.8 TSI Experience 4x4 Minivan braun mét. 12.2010 93'000 km     CHF 11'900 
VW Arteon 2.0 TSI BMT Elegance 4Motion 
DSG 

Lim Deepblack Perleffekt mét. 06.2017 9'000 km   CHF 53'900 
VW Golf Variant 2.0 TDI Highline 4Motion Kombi Atlantic Blue mét. 12.2017 4'000 km    CHF 36'400 
VW Sharan 2.0 TDI BMT Allstar 4Motion 
DSG 

Minivan Night Blue mét. 07.2017 25'500 km    CHF 41'600 
VW Tiguan 2.0 TDI SCR Comfortline 
4Motion DSG 

SUV Tungsten Silver mét. 10.2017 14'000 km   CHF 36'400 
VW Tiguan 2.0 TDI SCR Highline 4Motion 
DSG 

SUV Pure White Uni 11.2017 30 km      CHF 49'900 
VW Tiguan 2.0TSI Highline 4Motion DSG SUV Atlantic Blue mét. 07.2018 100 km     CHF 45'500 
VW Touareg 3.0 TDI R Line Tiptronic SUV Pure White Uni 07.2018 500 km     CHF 99'000 
VW T-Roc 2.0 TDI SCR Sport DSG 4Motion SUV Pure White - Schwarz 05.2018 1'000 km   CHF 43'570 

HOTEL SEEHOF DAVOS

IM SEEHOF
Samstag 15. September 2018

MEXICAN NIGHT

Von 18:00 bis 23:00 Uhr

PrPNFOBEF�����t�$)������%BvPT�%PSG�t�4DIXFJ[
event@TFFIPGEBvPT�DI�t �XXX�TFFIPGEBvos.ch

HOTEL SEEHOF DAVOS

Feiern Sie mit uns und einer
Mariachi Musik Gruppe den bunten 
Mexikanischen Nationalfeiertag.

Kulinarisch verwöhnen wir Sie
mit einem Spezialitäten-Buffet,

Mexikanischem Bier und
natürlich Frozen Margeritas!

Pro Person inklusive
Bier & Frozen Margarita:

CHF 85.00

ANMELDUNG UND RESERVATION UNTER
081 417 06 22
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Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag und wünschen für die Zukunft 
viel Energie, Gesundheit und Erfolg!

Ihre Gipfel Zytig

Walter Pinggera
5. August

Markus Wey
6. August

Hampi Riesen
7. August

Peter Frei
6. August

Silvia Egg
6. August

Beni Garrido
8. August

Erminia Hüttenmoser
9. August

Stefan Götz
9. August

Natalia Kohler
9. August

Guido Dachauer
7. August

Markus Grassl
4. August

Niklaus Putzi
9. August

Beat Fopp
4. August

Helene Waldmeier
6. August

Hans Veraguth
6. August
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1

11. August 2018

«…hinter dem Mond, links»
St.Antönien

Schärmen-Party mit  

Barbetrieb ab 20 Uhr!

Ausklang mit DJ Hitsch

* Maestro-, V Pay- oder Kreditkarte 

der RB Prättigau-Davos an Abend-

kasse zeigen. 1 Ticket pro Mitglied.

5.–
Rabatt

für Raiffeisen-

Mitglieder

mit Karte*

Fiona und Noemi, das süsse Schwestern-Paar, sind mega-Fans 
von Davos. Das sieht man auch!

Bouele-Fredu, der passionierte Hornusser und Jazz-Fan aus 
dem Oberaargau, trifft im Turmhotel Victoria auf die charman-
te Esther Wagner aus Meyrin. Ein Traumpaar auf Zeit... !
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Auch auf www.gipfel-zeitung.ch

Sa. 11.08.
Schärmenparty in St. Antönien mit Kapelle Oberalp, 

Lenglerkapelle, SQ Gemsberg, Trio Duranand, DJ Hitsch P.

Sa./So.11./12.08.
20. Dorffest «pro Monstein»: Sa. von 11 – 18:00 und 
ab 19:30 «Monsteiner Hengert», So. von 10:00 – 17:00, 
Festgottesdienst um 10:00 Uhr

So. 12.08., ab ca. 11:00
Geissalpfest auf der Alp Falla in Klosters Monbiel

Fr./Sa. 17./18.8., jeweils ab 19:00
14. Bayerisches Sommerfest im Turmhotel Victoria mit 

Melissa Naschenweng, Starke Mander, Ötztaler Alpentor-
nados und Geri der Klosterstaler

So. 19.08., ab 10:00
Gartenfest mit Cottage Markt im Schlösslipark und auf 

der Terrasse des Hotels Scesaplana, Seewis

Sa. 25.08.
Die nostalgische Genussmeile in Klosters und am Abend 

Party in der «Arena» mit den Jungen Paldauern

So. 26.08., ab 12:00
Country-Fest mit den «Western Wings» im Bergrestau-

rant Jatzmeder auf dem Rinerhorn

Top-Events der Gipfel-Region
Jeder Eintrag kostet CHF 50.–! Note mit Hinweis an Gipfel Zeitung, Pf. 216, 7270 Davos Platz (Gratis für Inserenten)

 
Die «Gipfel Zeitung» sagt,  

 
Was, Wann, Wo 
stattfindet in der 
Gipfel-Region!

««

Willkommen im Bergrestaurant Jatzmeder

www.welcome.rinerhorn.ch | www.facebook.com/jatzmeder

Sonntag, 26. August, 12.00 – 15.00 Uhr:  
Countryfest mit der Band «Western Wings» 

Wochenend-Angebot im Sommer 2018
Jeden Samstag und Sonntag Kombiangebot Bahn & Mittagsmenu für CHF 30.– 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch, Ihr Rinerhorn-Team

Alles Ziege oder was? - Das Ziegenalpfest Alp Falla 
bei Klosters informiert und unterhält

 
P. Am kommenden Sonntag, 12. August, findet von 10:30 bis 16:00 
Uhr im Seitental Monbiel bei Klosters das Ziegenfest auf Alp Falla 
statt. Die Non-Profit -Organisation der Coop Patenschaft für Berg-
gebiete, «Pro Montagna», sowie die touristische Destination Davos 
Klosters laden die Bevölkerung und Gäste dazu ein, mehr über Zie-
gen und deren Haltung in Berggebieten zu erfahren.

 
Spätestens seit Heidi kennt die Welt die meckernden Tiere, die Gross und 

Klein entzücken. Ziegen werden allerdings oft zu Unrecht im negativen Sinne 
in Liedtexten oder gar als Schimpfwörter genutzt. Doch keiner weiss genau, 
wie intelligent die Tiere wirklich sind und wie wertvoll deren Produkte für den 
Menschen sind. Das Alpfest Alp Falla klärt deshalb auf und lädt die Bevölkerung 
ein, mehr über die spannenden Tiere zu erfahren.

 
Am Ziegenalpfest Alp Falla kann vor Ort eine Ziegenpatenschaft gelöst 

werden. Was steckt dahinter? Um sich vertiefter mit einer Ziege und ihrer 
Lebensweise auseinanderzusetzen, hat die Coop-Patenschaft für Berggebiete 
die Patenschaft ins Leben gerufen: Dank eines Beitrages von CHF 95 wird 
man während eines Sommers lang Gotti oder Götti für eine Ziege. Damit 
unterstützt man die Ziegen-Alpen und stellt damit langfristig den Fortbestand 
der Alp- und Berglandwirtschaft sicher. Zudem erhält man die Gelegenheit, 
sich vertiefter mit dem Leben der eigenen Ziege auseinanderzusetzen und sie 
regelmässig zu besuchen.

 
Das Festprogramm konzentriert sich auf den Hauptteil, dem Eintreffen 

der Ziegen von der Alp Falla. Die Tiere können im Anschluss besichtigt werden, 
für Fragen stehen entsprechende Fachpersonen zur Verfügung. Die Kulinarik 
steht ebenfalls unter dem Motto «Ziegen». 

 Die erwähnten Partner freuen sich auf zahlreiche Besucher und auf kom-
mende Patenschaften. Falls schlechtes Wetter sein sollte: Das Verschiebedatum 
ist der 19. August. 

Auskunft bei unsicherem Wetter: Tel.-Nr. 1600 ab 09.00 Uhr.
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Bart de Keninck ist neuer Managing 
Director von Heineken Switzerland

P. Heineken Switzerland mit Hauptsitz in Luzern ist eines der füh-
renden Unternehmen im Schweizer Bier- und Getränkemarkt. Bart 
de Keninck hatr von Erik Jan Hamel am 1. August die Leitung des 
Unternehmens übernommen.

  
Heineken hat Bart de Keninck (38) zum Managing Director von Hei-
neken Switzerland ernannt. Der gebürtige Belgier ist 2006 zu Heineken 
gestossen und hat seither breite Führungs- und Businesserfahrung sam-
meln können. Zuletzt war er bei Alken-Maes, einem Tochterunterneh-
men von Heineken in Belgien, erfolgreich tätig.

«Ich freue mich sehr, die Verantwortung für das Schweizer Geschäft 
von Heineken zu übernehmen», sagt Bart de Keninck. «Heineken Swit-
zerland mit seinen starken überregionalen und internationalen Marken 
ist bestens gerüstet für die Zukunft.Belgien und die Schweiz sind relativ 
kleine Länder mit einer grossen Biertradition, das verbindet uns. Zu-
sammen mit den 700 Mitarbeitenden von Heineken Switzerland werde 
ich mich für die Bierkultur in der Schweiz einsetzen.»

Bart de Keninck hat am 1. August Erik Jan Hamel (52, NL) ersetzt, der 
zwischen 2016 und 2018 Heineken Switzerland geführt hat. Erik Jan 
Hamel hat sich entschieden, nach 25 spannenden Jahren bei Heineken 
eine Auszeit zu nehmen. Danach wird er eine Aufgabe ausserhalb des 
Unternehmens übernehmen. Heineken dankt ihm für sein ausseror-
dentliches und langes Engagement und wünscht ihm für seine Zukunft 
alles Gute.



13Freitag, 10. August – Donnerstag, 16. August 2018 Wirtschaft

Achtung, fertig, EMS….die neuen Lernenden sind da!
Ge. Die EMS-CHEMIE AG konnte 
anfangs August 41 neue Lernen-
de zu ihrem ersten Arbeitstag 
begrüssen. Ein ganz besonderer 
Moment für die jungen Leute, ist 
doch der Wechsel vom Schulall-
tag ins Berufsleben ein grosser 
Schritt in einen neuen Lebens-
abschnitt.

Pünktlich um 8:00 Uhr wurden 
die 41 neuen Lernenden von Beat-
rice-Manuela Eberle (Leiterin EMS- 
Berufsbildung) zu ihrem ersten Ar- 
beitstag bei der EMS-CHEMIE AG 
willkommen geheissen. Ein Blick 
in die gespannten, neugierigen und 
teilweise etwas müden Augenpaare 
zeigte, dass dieser Tag ein ganz beson-
derer Moment im Leben der jüngsten 
EMS-Mitarbeitenden darstellt. Die 
gewohnte Umgebung des Volksschul-
alltages gegen das noch unbekannte 
Berufsleben einzutauschen, bereite-
te einigen Neuankömmlingen noch 
etwas «Bauchweh».

Gemeinsam mit ihren 13 Berufs-
bildnern und den Mitarbeitenden der 

Berufsbildung konnten die Lernenden 
am ersten Arbeitstag unter der Leitung 
von Vanessa Clavadetscher (Mitar-
beiterin Berufsbildung) ihre Berüh-
rungsängste weitgehend abbauen und 
den Werkplatz Domat/Ems sowie die 
Arbeitsplätze erkunden.

Um das Eis zu brechen und die 
Angewöhnung an den Berufsalltag 
zu erleichtern, stand als erstes ein 
Workshop mit Gregor Loser, Coach 
bei «denkfit.ch», auf dem Programm: 
Ganz nach dem Motto: «Erfolg, Moti-
vation, Freude, ja gerne! Aber wie?» 
hatten alle Lernenden und Berufsbild-
ner die Aufgabe, ihre Wunschlernen-
den bzw. ihre Wunschberufsbildner 
zu beschreiben. Ausserdem galt es, 
Fragen zu klären, wie zum Beispiel: 
«Was gibt Motivation und Freu-
de, was bringt Erfolg?» In Grup-
penarbeiten wurden diese Themen 
eifrig miteinander diskutiert und die 
neuen Lernenden haben sich auf diese 
Weise gleich gegenseitig kennenge-
lernt.

Rückblickend meinte Moderator 
Gregor Loser: «Die Lernenden waren 
zu Beginn des Workshops noch etwas 
zurückhaltend. Im Verlaufe des Vor-

mittags wurden sie immer aktiver und 
machten motiviert mit, vor allem auch 
in den Gruppenarbeiten. Die positive 
Entwicklung der eigenen Freude am 
Tun war sichtbar und sehr schön zu 
beobachten».

Arnando Candrian, Lernender Kauf-
mann EFZ, meinte: «Der Workshop 
machte mir bewusst, dass Erfolg, 
Motivation und Freude bei mir selber 
beginnen. Die Erkenntnis, dass ich 
den Lehr-Erfolg mit einer positiven 
Einstellung beeinflussen kann, ist 
super.»

Nach dem arbeitsreichen Einstieg 
am Vormittag stärkten sich alle Teil-
nehmer beim köstlichen Grillplausch 
im Personalrestaurant Cantinetta 
Bialla.

Nach dem Mittagessen erkundeten 
die Lernenden in drei Gruppen den 
Werkplatz Domat/Ems. In der Abtei-
lung Logistik erhielten sie von Marco 
Zimmermann (Berufsbildner Logis-
tik) einen aufschlussreichen Einblick 
ins Zentralmagazin. Christian Brenn 
(Leiter Unterhalt & Sicherheit) führte 
die wichtige Arbeitssicherheits-Schu-
lung durch, denn Sicherheit steht 
für EMS an oberster Stelle. An einem 

nächsten Posten klärte Rolf Schläpfer 
(Leiter ARA) die Jugendlichen über 
den komplexen Ablaufprozess der 
Abwasserreinigungsanlage auf, und 
Ueli Schär (Gästebetreuer Jubilä-
umsausstellung) brachte den Lernen-
den die beeindruckende Geschichte 
der EMS-CHEMIE AG näher.

Alanis Schönenberger, Lernende 
Mediamatikerin EFZ, konnte schon 
auf dem Postenlauf viel lernen: «Dass 
der Werkplatz so gross ist, hätte ich 
nicht gedacht. Und die Geschichte von 
EMS ist fast unglaublich. Enorm span-
nend war für mich der Ablaufprozess 
der ARA, den ich bisher so noch nie 
gesehen habe».

Zum Schluss des ersten Arbeitstages 
ging es individuell zur Besichtigung 
ihrer Arbeitsplätze in den Betrieben. Mit 
dem Lehreinstieg haben die EMS-Ler-
nenden einen wichtigen Grundstein 
gelegt - nun kann die Ausbildung in den 
13 Lehrberufen in der Praxis beginnen.

Die EMS-CHEMIE AG heisst alle neuen 
Lernenden herzlich willkommen und 
wünscht ihnen viel Spass und Erfolg 
während ihrer beruflichen Grundbil-
dung.

Der neue Lebensabschnitt hat für diese 41 Lernenden bei der EMS-Chemie angefangen.
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Hitsch Bärenthaler`s Blitzlichter...

Schöne Aussichten... !
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 Ihr nächstes Ausflugsziel

Berghaus Alpenrösli, Partnun, St. Antönien
Tel. 081 332 12 18 
info@berghaus-alpenroesli.ch

Berghaus Sulzfluh, Partnun, St. Antönien
Tel. 081 332 12 13
info@sulzfluh.ch

Der gemütliche Ort zum Sein 
zwischen Klosters und Davos

• Restauration
• Grill
• Kinderspielplatz
• regelmässige Unterhaltung
• Ihr Gastgeber: Hampi Bernet
• Tel. 078 742 66 94

Das Hotel Ducan in der
Davoser Fraktion Monstein

• Sonnenterrasse
• Gepflegte Kulinarik 
   (frische & lokale Produkte)
• Spielplatz für Kinder

• Ihr Gastgeber: 
Benjamin Schibli

• Bis 21. Oktober täglich ab
 11:00 Uhr geöffnet 
(durchgehend warme 
Küche bis 21:00 Uhr)
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Wunderschön gelegenes 2-Familienhaus in 
Mörel VS zu verkaufen

Lage: oberhalb Mörel VS
5 Automin. bis Brig

3 1/2-Zi.-Whg. (71 m2)
4 1/2-Zi.-Whg. (94 m2)

Baujahr: 1985
Umbau: 1990

Kubatur: ca. 800 m3
Grundstück: 338 m2

5 Schlafzimmer
2 Nasszellen
Keller
Parkplatz

Heizung
• Zentralheizung
• Luft-Wärmepumpe

VP: 620 000 Fr.

Anfragen/Infos:
Chiffre 321, Gipfel Zeitung,
Postfach 216, 7270 Davos Pl.
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Nun sind sie so richtig warm gelaufen, die Davoser Golftage. Das 
Wetter macht warm, aber ebenso der Wettkampfeifer auf der Matta. 
Die «Preise der Morosani Hotels Davos» hatten es fürwahr in sich – 
nicht zuletzt des nervenaufreibenden Spielmodus wegen. 

Wenn Männer und Frauen in einem Golfturnier mengenmässig gleichbe-
rechtigt, egal ob verheiratet, kollegial oder unbekannt, vertreten sind, und 
jedes Team aus gleichen Teilen weiblich und männlich ist und jeder Flight aus 
zwei Teams besteht, so nennt sich das wie am 29. Juli anlässlich des Events 
«Preise der Morosani Hotels Davos» klassisches Teamplay oder im Golfjargon 
«mixed foursome». Dass sich dabei geschlechtliche Unterschiede im Umgang 
mit Schläger und Ball ergeben, ist selbstredend. Wer also unbeschadet das 
Ziel erreichen möchte, tut gut daran, Reibereien zu vermeiden und sich mit 
den geschlechtsbedingten Schwächen des Gegenübers gütlich zu arrangieren 
und fortgesetzt negative Emotionen beidseitig erst gar nicht aufkommen zu 
lassen. Das Spiel dergestalt bringt verquer liegende Bälle, unterschiedliches 
Schlagtemperament oder der Umgang mit guten und schlechten Schlägen mit 
sich. Doch die Morosani-Akteure managten das alles sehr souverän und ver-
loren nie den Spass am Spiel, denn um exakt den geht es an jedem Golfturnier 
– egal, wie sich die zusammenspielende Gruppe rekrutiert. 

Unterhaltung pur
Damit das Spiel nicht nachts mit Stirnlampen und Flutlicht fortgesetzt werden 

musste, hat man die Anzahl Schläge bis zum Einlochen auf 10 begrenzt, danach 
durfte der Ball aufgenommen werden. Exakt für dieses Turnier bedeutete das: 
maximal 110 Schläge bis zum Ziel. Zum Vergleich: Die Vorgabe für Profis 
lautet hier 68 Schläge. Nun, die 110 Schläge wurden oft erreicht. Interessant 
ist, dass sich heuer die verheirateten Paare eher schwer taten und die ungebun-
denen Teams klar die Nase vorn hatten. Mit 66 Punkten netto zeigten Virginia 
Florinet und Thomas Tarnutzer, wie harmonisches Golf ausschaut und holten 
sich damit den Sieg. Mit nur einem halben Nettopunkt Rückstand fanden sich 
Johannes Schimberg und Nicole Meier im Ziel ein und mit derselben kleinen 
Differenz Sonja Müller und Rolf Carisch. Die Bemühungen der Gastgeber und 
Turniersponsoren Gianna und Toni, sich peu à peu im Ranking hochzuarbei-
ten, fielen auf guten Boen. Mit 68.5 Punkten gabs in der 2018er-Auflage Platz 
vier. Sie schrammten haarscharf am Stockerl vorbei.

Schön abgerundet
Die Entlöhnung für die Strapazen und die Siegesehren gab es zum Schluss, 

prächtig eingerahmt in ein schön abgerundetes Dinner im Morosani-Style. 
Unter den Teilnehmenden wurde jedenfalls lauthals und feurig erzählt über 
die vielen bestens unterhaltenden Momente, die dieses Turnier naturgemäss 
mit sich bringt. Die ausgeprägte Heiterkeit zeugte einmal mehr davon, wie sich 
sommers auf der Davoser Matta stets viel Erinnerungswürdiges abspielt. 

Auszug aus der Rangliste 
Netto: 1. Virginia Florinet und Thomas Tarnutzer, 66; 2. Johannes Schim-

berg und Nicole Meier, 66.5;3.  Sonja Müller und Rolf Carisch, 67.

Mattastrasse 25
7260 Davos Dorf

Tel. 081 416 56 34
Fax 081 416 25 55

info@golfdavos.ch
www.golfdavos.ch

Golf Club Davos

Heisse Golfrunde mit den Morosani Hotels

Eva Stöcklin

Beat Dolder geniesst das Golfen in der Davoser Höhensonne.

Gianna Morosani erholt sich auf der Matta vom Hotelalltag.

Toni Morosani wirbelt viel Staub auf, aber Hauptsache, der Ball 
ist aus dem Bunker.
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Über 130 Wettkämpfer nahmen anlässlich der Coppa Grischun 
kürzlich die Matta in Beschlag. Der gemeinsame Event der beiden 
Golf Clubs Ybrig und Davos entpuppte sich als ein weiteres Tur-
nier-Highlight in diesem sonnengetränkten und turnierreichen Da-
voser Sommer. 

Kein Turnier ohne Schirmherrschaft. Im Falle der Coppa Grischun präsen-
tierte sich das, wie sich herausstellen sollte, ideale Kompositum wie folgt: 
Roberto Bianchi, Gian-Claudio Casty, Fabio Minelli, Carlo Gruber, Stefan 
Melliger und Mirco Gruber. Das wiederum sorgte dafür, dass dem rundum 
gelungenen Golftag nichts, aber auch gar nichts anhaben konnte, wenn schon 
fürs Wetter andere Mächte am Werk waren, die sich gottlob erst am Schluss der 
Veranstaltung unversöhnlich zeigten. 

Der Zweck heiligt die Mittel
Gutes tun und darüber reden. Vor Beginn des Golf-Wettbewerbs wurde 

gesammelt – für die ARGO Stiftung (Werkstätten und Wohnheime für Behin-
derte). Die Spender/-innen nahmen automatisch an der Verlosung einer Rado-
Uhr teil – eine glanzvolle Visitenkarte schweizerischer Uhrenhandwerkskunst. 
Mit einem Minimalbetrag von 20 Franken war man indes nur zur Hälfte dabei. 
Um den anderen Teil musste man sich am Loch 17 bemühen, wo es galt, den 
Ball direkt aufs Green zu schlagen, wodurch das Los den Weg in den Hut fand. 
Immerhin 29 von 136 Teilnehmenden nahmen die Einladung wahr. Der glück-
liche Gewinner heisst Alfred Kohler, der dem Publikum nicht ohne Stolz 
seinen neuen Armbandschmuck präsentierte. 

In Unterybrig Runde 1
Mitte Juli wurde zur Runde 1 der Coppa Grischun auf dem Platz des Golf Club 

Ybrig in Studen geklingelt. Der Mitspielerandrang war ebenso in tieferen Gefil-
den so gross wie hier oben. Der Spielmodus lautete «Aggregat», bei dem es zur 
Addition der gesamthaft erspielten Stablefordpunkten beider Spieler kommt. 
Neben den Tagespreisen durften alle Teilnehmenden im Weiteren um den 
Gesamtsieg beider Runden spielen. Mit 70 Punkten starteten in Davos Silvana 
Bianchi und Hans Gasser. Das erschütterte Jan von Arx und Sarah 
Carbis nicht wirklich. Sie liessen auf der Matta nichts anbrennen und damit 
Bianchi/Gasser kurzerhand um 24 Stablefordpunkte deutlich hinter sich. 

In Davos Runde 2
Die Appenzeller Matthias Hutter und Noah Neff schwangen sich in der 

Königsklasse «brutto» aufs Podest, und zwar punktemässig ex-aequo mit Ste-
fan Wirth und Bruno Weibel, dito aus dem appenzellischen Golfmilieu 
stammend. Die Davoser trumpften indes netto auf. Albertina und Giatgen 
Cott triumphierten mit 86 Stablefordpunkten, dicht gefolgt von Jan von Arx 
und Sarah Carbis mit 83 Punkten. Platz drei ging an Marc Wieser und 
Peter Kuratli (74 Punkte). 

Himmelsdusche beim Apéro
Ja, der Sommer heuer zeigt sich ebenso in Davos von seiner allerbesten 

Mattastrasse 25
7260 Davos Dorf

Tel. 081 416 56 34
Fax 081 416 25 55

info@golfdavos.ch
www.golfdavos.ch

Golf Club Davos

Eva Stöcklin

Coppa Grischun (GC Ybrig - GC Davos) in jeder Beziehung in Bestform

Seite. Nein, es jammerte niemand, als während des Aperitifs der Himmel die 
Schleusen öffnete, und das inzwischen rare Gut die durstige Matta tränkte. 
Es gab zum Schluss viel Lob für die flinken Macher der Coppa Grischun, weil 
sie alles perfekt organisierten und sich überaus spendabel zeigten. Dass man 
dabei unter den Teilnehmenden ausnahmslos auf zufriedene Gesichter stiess, 
verwundert demnach nicht wirklich. Dazu gab der Anlass ein einträchtiges Bild 
des schönen Gemeinschaftsgeists zwischen den beiden Golf Clubs ab.

Aggregat:
Brutto: 1. Matthias Hutter und Noah Neff, 48. 
Netto: 1. Albertina und Giatgen Cott, 86; 2. Sarah Carbis und Jan von Arx, 83; 

3. Marc Wieser und Peter Kuratli 74.

Applaus für die Besten bei der Preisverteilung.

Nik Sager – grosszügiges Sponsoring mit den edlen Eikendal 
Weinen.
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Mattastrasse 25
7260 Davos Dorf

Tel. 081 416 56 34
Fax 081 416 25 55

info@golfdavos.ch
www.golfdavos.ch

Golf Club Davos

Coppa Grischun (GC Ybrig - GC Davos) in jeder Beziehung in Bestform

Links: Murat und Stefan in entspannter Atmosphäre. – Rechts: Carlo, Sarah, Jan und Räto (von links) erfolgreich unterwegs.

Links: Fabio mit Paul und seinen Kindern Kristian und Jann. – Rechts: Koefis und die Zürchers.

Links: Larissa und Röbi in bester Laune. – Rechts: Livio und Nicklas.
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Kafi-Träff - Dorf-Beiz - Häxe-Bar            (Rauchen erlaubt)

Reservationen: 081 416 82 82
pizzeria@alcapone-klosters.ch - www.alcapone-klosters.ch

Reservationen: Tel. 081 420 01 01           Montag/Dienstag Ruhetag
oder restaurant@rolfs-hot-stone-klosters.ch

     Ausser Mo. & Di. täglich von 11:30 – 14:30 und von 17:00 – 22:30 h geöffnetIhre Gastgeberin
ist Dusana

Weltstars am Klosters Music Festival zogen das begeisterte Publikum in ihren Bann
cgk. Zum zweiten Mal haben Stars der internationalen Musikbühnen am 

Music Festival in Klosters das grosse Publikum in ihren Bann gezogen. Die 
Künstler sowie das gesamte Festival hinterliessen Spuren der Begeisterung, des 
Lobes und der Anerkennung. Die Festival-Gründer, Geoff Richards und Claude 
Schauerte, sowie David Whelton, Festivaldirektor und künstlerischer Leiter, 
dürfen zusammen mit den Festival Board Members, den Friends of Klosters 
Music Festival und den rund 60 Helferinnen und Helfern auf einen sehr erfolg-
reichen Anlass zurückblicken. Unter anderem traten Pianist Nikolai Lugansky, 
die Sopranistin Julia Lezhneva mit dem Kammerorchester Basel sowie das 

Piano-Duo Vilija Poskute & Tomas Daukantas und der Cellist Steven Isserlis 
zusammen mit dem Kammerphilharmonie Bremen unter der Leitung von Paa-
vo Järvi auf. Schauplätze der Konzerte waren die Kirche St. Jakob, das Atelier 
Christian Bolt und die sogenannte Festival Hall, die Arena Klosters. Das Festi-
val wurde an drei Tagen von 16 Konzerten im Silvrettazelt auf dem Bahnhof 
ergänzt. Dort traten Alphornbläser, Jodler, Volksmusikanten, Brass-, Big- und 
Jazzband sowie Baladensinger auf. 

Ein Music Festival, das den Spirit of Klosters in die Welt hinaus trug.

Christian Bolt und David Whelton, Festivaldirektor und Künstleri-
scher Leiter des Klosters Music Festivals.

Nichts ginge ohne die zahlreichen aufgestellten Helferinnen 
und Helfer. Um die 60 standen im Einsatz. Rechts Esther Han-
selmann, Volunteer Manager.

Auch sie sind begeistert: Vreni Egger (Mitte) mit Tochter Corina 
und Schwiegersohn Marcel.

Yvonne und Michael Bottenheim (links), mit Franziska Sager, 
President der Friends of Klosters Music  Festival.

«Grossartig!» vl. Martin und Annemarie Langmeier-Hew, Susi 
Hew und Brigitte Davatz.

Sehr zufrieden: Wolfgang und Monika Dietz von Stockar mit 
Herbert Moser (rechts), Festival Board Member. 

Das Klavierduo Vilija Poskute & Tomas Daukantas aus dem Baltikum beeindruckten im Atelier Bolt mit ihrem künstlerischen Ausnah-
mestatus.                                                                                                                                                                                                    Fotos Corinne Gut-Klucker
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Kafi-Träff - Dorf-Beiz - Häxe-Bar            (Rauchen erlaubt)
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Das Klavierduo Vilija Poskute & Tomas Daukantas aus dem Baltikum beeindruckten im Atelier Bolt mit ihrem künstlerischen Ausnah-
mestatus.                                                                                                                                                                                                    Fotos Corinne Gut-Klucker

«My voice is the colour of my soul», 
Julia Lezhneva, soprano, sang sich 
in die Herzen des Publikums.

Nada Sawas mit Claudia Moser,-
Festival Board Member.

Raluca Matei, Festivalmana-
gerin, mit Geoff Richards, 
Festival President.

Ursula Pretzlik, Volunteer 
Manager, und Clau Maissen, 
Member Festival Board.

Reini Winkeler mit George 
Scheder.

NR Heinz Brand mit Ehefrau 
Silvia.

Uschi à Porta und Nelly Pillin-
ger auf dem roten Teppich!
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Morgens um 6 am Totalpsee auf Parsenn (Bild oben), eine 
Idylle, die auch die Biker (Bild unten) entdeckt haben

Fotos snow-world.ch / Marcel Giger
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Polizeinachrichten

St. Peter: Tödlicher Selbstunfall 
mit dem Motorrad

K. Am Sonntagmittag hat sich auf der Schanfiggerstrasse in St. Peter 
ein Motorradselbstunfall ereignet. Der Lenker ist auf der Unfallstelle 
verstorben.

Der 58-Jährige beabsichtige am Sonntag, mit seinem Roller von Chur über die 
Schanfiggerstrasse nach Arosa zu gelangen. Um 12:40 Uhr verlor der Mann in 
einer Linkskurve kurz vor St. Peter die Herrschaft über sein Motorrad und stürzte. 
Dabei kollidierte er mit einem Metallpfosten eines Bündnerzauns und wurde rund 
zehn Meter über einen steilen Abhang hinunter geschleudert. Drittpersonen und 
ein zufällig anwesender Rettungssanitäter reanimierten den Schwerverletzten bis 
zum Eintreffen des Rega-Notarztes, der die Reanimation fortsetzte. Trotzdem erlag 
der Verunfallte den Verletzungen auf der Unfallstelle. Für die Bergung des Leich-
nams wurde die Abteilung Mitte des Feuerwehrstützpunktes Arosa aufgeboten. Die 
Kantonspolizei untersucht den genauen Unfallhergang.

Flims: Flugzeug am Piz Segnas abge-
stürzt – Alle 20 Insassen verstorben

K. Am Samstagnachmittag ist an der Westflanke des Piz Segnas ein 
Flugzeug abgestürzt. Elf Männer und neun Frauen im Alter zwi-
schen 42 und 84 Jahren kamen dabei ums Leben.

Am Samstag um 17 Uhr erhielt die Einsatzleitzentrale der Kantonspolizei die Mel-
dung, dass am Piz Segnas ein Flugzeug abgestürzt sei. Das Flugzeug, eine Junkers 
JU-52 mit der Immatrikulation HB-HOT, startete am Samstag um 16:10 Uhr auf 
dem Flugplatz Locarno-Magadino mit Ziel Dübendorf. Es handelte sich um den 
Rückflug einer zweitägigen Flugreise der JU-AIR mit Übernachtung im Tessin. Im 
Anflug zum Piz Segnas stürzte das Flugzeug kurz vor 17 Uhr an der Westflanke 
auf einer Höhe von 2540 m ü. M ab. Dabei verstarben alle Flugzeuginsassen. Es 
handelt sich um sieben Paare aus den Kantonen Zürich, Thurgau, Luzern, Schwyz, 
Zug und Waadt, ein Paar mit dessen Sohn aus dem Bundesland Niederösterreich 
(A) sowie die drei Besatzungsmitglieder aus den Kantonen Thurgau und Zürich. 
Unter der Einsatzleitung der Polizei standen die örtlichen Feuerwehren, drei Pri-
vathelikopter, zwei Rega-Helikopter, die SAC-Rettungsstation Flims, die Schweizer 
Luftwaffe und das Care Team Grischun.

Flugzeugabsturz beim Piz Segnas: 
Beileid der Regierung

K. An der Westflanke des Piz Segnas bei Flims hat sich am Sams-
tagnachmittag einer der gravierendsten Unfälle in der Schweizer 
Luftfahrtgeschichte ereignet. Beim Absturz einer Ju-52 kamen alle 
17 Passagiere und drei Besatzungsmitglieder ums Leben. Die Re-
gierung spricht den Angehörigen der Opfer ihr Beileid aus. Zudem 
bedankt sie sich bei allen Einsatzkräften. 

Die Regierung äussert ihre Betroffenheit und ihre grosse Trauer. Sie spricht den 
Hinterbliebenen der verunglückten Flugzeuginsassen ihr tief empfundenes Mitge-
fühl aus und wünscht ihnen viel Kraft in dieser schwierigen Zeit. 

Das Unglück ist auch für die Einsatzkräfte eine sehr belastende Situation. Die 
Regierung bedankt sich bei allen Helferinnen und Helfern für diesen Einsatz. 

Wie die Kantonspolizei bereits mitteilte, bleibt die Unfallursache vorerst unklar. 
Die Bundesanwaltschaft klärt nun zusammen mit der Schweizerischen Sicher-
heitsuntersuchungsstelle sowie mit der Staatsanwaltschaft und Kantonspolizei die 
Ursache des Absturzes.

Pontresina: Zwei Verletzte nach 
Selbstunfall mit Motorrad

K. Am Freitagnachmittag ist auf der Berninastrasse ein Motorrad-
fahrer gestürzt. Lenker und Sozia wurden verletzt.

Der Motorradlenker fuhr am Freitag auf der Berninastrasse H29 von Pontresina 
kommend in Richtung Berninapass. Auf einer kurzen Geraden bei der Örtlichkeit 
Las Plattas wollte der 54-Jährige gegen 15:15 Uhr ein anderes Fahrzeug überho-
len. Aus noch ungeklärten Gründen brach er dieses Überholmanöver ab. Dabei 
verlor der Zweiradfahrer die Herrschaft über sein Fahrzeug und stürzte. Er und 
seine Sozia verletzten sich bei diesem Sturz und mussten durch die Rega sowie 
einer Ambulanz notfallmedizinisch versorgt werden. Die Rega brachte den mittel-
schwerverletzten Mann und die Ambulanz die leichtverletzte Frau ins Spital nach 
Samedan. Der genaue Unfallhergang wird durch die Kantonspolizei untersucht.

Vrin: Berggängerin ist am Piz Terri 
220 m abgestürzt und gestorben

K. Am Freitag ist am Piz Terri in Vrin eine Alpinistin abgestürzt. Die 
Frau zog sich dabei tödliche Verletzungen zu.

Am Freitagnachmittag befand sich ein Berggängerpaar auf dem Abstieg vom Piz 
Terri. Kurz nach 16 Uhr rutschte die Frau am Ausläufer des Westgrates, in einer 
Höhe von zirka 2870 m. ü M., nach einem Couloir aus und stürzte rund 220 Meter 
ab. Dabei zog sich die Berggängerin tödliche Verletzungen zu. Die Verunglückte 
wurde durch die Rega zusammen mit einem Rettungsspezialisten Helikopter des 
SAC geborgen. Die Staatsanwaltschaft und die Kantonspolizei klären die genauen 
Umstände des Absturzes ab.

Lavin: Motorradfahrer bei Selbstunfall verletzt

K. Auf der Engadinerstrasse in Lavin ist am Freitagmittag ein Mo-
torradfahrer in einer Linkskurve mit der Leitplanke kollidiert und 
gestürzt. Dabei wurde der Mann mittelschwer verletzt.

Der 26-jährige Motorradfahrer fuhr von Zernez kommend über die Hauptstrasse 
H27 in Richtung Scuol. Nach Lavin kollidierte der Niederländer kurz nach 11:30 
Uhr in einer Linkskurve mit der Leitplanke und stürzte. Von einem Ambulanzteam 
wurde der Mittelschwerverletzte vor Ort erstversorgt und im Anschluss ins Spital 
Scuol gefahren. Der genaue Unfallhergang wird durch die Kapo noch abgeklärt.
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Agenten sind in Graubünden unterwegs
D. «MountainGames Davos» 
hat  Mitte Juli das neue Agen-
ten-Teamspiel «Operation 
Mindfall», ein fesselndes Out-
door-Rätselabenteuer, lanciert. 
iPad, Agentenkoffer und los gehts 
um Davos – die Welt will gerettet 
werden.

Die Betreiber der AdventureRooms 
(Escape-Abenteuer) sowie des Magi-
schen Portals (eine weitere GPS-Rät-
seljagd) in Davos präsentieren ein 
neues Teamspiel, das den Spezialagen-
ten in den Spielern rauskitzelt.

Wer ist in Gendanken denn noch nie 
in die Rollen von James Bond & Co. 
geschlüpft und hat Bösewichte aufge-
halten? 

Diese Spielereien mit der Vorstel-
lungskraft werden jetzt Realität. Agen-
tenteam zusammenstellen, iPad und 
den mit geheimnisvollen Hilfsmitteln 
vollgestopften Agentenkoffer schnap-
pen, und los geht der Kampf gegen die 
ominöse Firma «Spider Tech». 

Durch Geschick und Köpfchen kämp-
fen sich die Teams durch spannende 
und interaktive Rätsel und Aufgaben 
auf der hohen Promenade in Davos 
und retten die Welt (hoffentlich). 

Von den Neulingen in der Gehei-
magentenwelt wird viel abverlangt: 
Von der Herstellung von Gegengiften 
über das Ausfindig machen von Ver-
stecken bis hin zum Entschlüsseln von 
geheimen Nachrichten & Knacken von 
Codes ist alles dabei - nur ein wirklich 
gut funktionierendes Team kann «Spi-
der Tech» noch von ihrem grössten 
Coup abhalten.

Gespielt werden kann in 1 bis 4 
Teams à 2 bis 6 Personen (Total 24 
Pers.). Zusammen mit den anderen 
Spielen können ganze 64 Personen 
gleichzeitig ein Abenteuer erleben – 
perfekt für jeden Familien-, Vereins- 
und Firmenausflug.

Weitere Infos und Terminbuchung 
auf www.mountaingames.ch

iPad, Agentenkoffer und los gehts rund um Davos. «Operation Mindfall» ist ein spannenes Out-
door-Rätselabenteuer, das von «MountainGames Davos» lanciert worden ist.



25Freitag, 10. August – Donnerstag, 16. August 2018

Mattastrasse 11 | 7270 Davos Platz | Tel. 081 413 37 45 | angerer-waffen@sunrise.ch | www.angerer-waffen.ch

KAUFEN SIE BEQUEM IM FACHGESCHÄFT 
VON ZUHAUSE EIN

Mattastrasse 11 | 7270 Davos Platz | Tel. 081 413 37 45 | angerer-waffen@sunrise.ch | www.angerer-waffen.ch

KAUFEN SIE BEQUEM IM FACHGESCHÄFT 
VON ZUHAUSE EIN

KAUFEN SIE BEQUEM IM FACHGESCHÄFT 
VON ZUHAUSE EIN

www.angerer-waffen.ch



26 Freitag, 10. August – Donnerstag, 16. August 2018

«GZ»-Leser M. Str. ist begeistert vom Sommer-Angebot der RhB:

«Die Fahrt mit der historischen Zugskomposition
 von Davos nach Filisur ist der Hit»

Bild oben: «Gefühlte 1000 
Biker» hätten den Nostal-
gie-Zug auch benützt, schreibt 
der «GZ»-Leser.

Bild links: Der Hit bei den aktu-
ellen Temperaturen ist natür-
lich der Panorama-Wagen, in 
dem die Natur zum Greifen 
nahe erlebt werden kann.
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IMMER HERZL ICH WILLKOMMEN!
Wir sind stolz Sie kulinarisch verwöhnen zu dürfen und
Ihnen nur das Beste aus Küche und Keller anzubieten.
Unsere regionale Prättigauer Küche sowie diverse asiati-
sche Spezialitäten (wie Sushi, Sashimi,  Currys etc.) 
werden nur mit marktfrischen Produkten und Zutaten
und mit grosser Liebe von uns zubereitet..

● Asia  Abend, jeden letzten Freitag im Monat!
● Täglich wechselnde Menüs im Angebot!
● Schöner Saa l für Hochzeiten, Apéros, Partys etc.!

Wir freuen uns auf Sie!
Al und Renee Thöny
Restaurant Gotschna  
7249 Serneus 
081 422 14 28 
a lthoeny@icloud.com 
www.restaurant-gotschna .com

a plakat gotschnarestaurant def def_Layout 1  22.01.2018  11:35  Seite 1



28 Freitag, 10. August – Donnerstag, 16. August 2018

Küblis: 12. Prättigauer Oldtimer- & 5. Töffli-Treffen
P. Am Sonntag , 19. August, treffen sich zum 12. Mal ab 10 Uhr Besitzer/-in-

nen und Freunde/-innen von Oldtimern und die Fans von «2 Takt-Töfflis» zum 
5. Stelldichein in Küblis. Das Treffen wird organisiert Brigitte Jösler, Luzein,-
selbst Eigentümerin eines alten Fiat 500.

Alle «Gferti» bis Jahrgang 1993 sind herzlich willkommen, sich dem breiten 
Publikum zu präsentieren. Ebenso ist es ein beliebtes Treffen mit gleichgesinn-
ten Oldtimer-Besitzern und -Liebhabern von Autos aus vergangenen Zeiten. 
Neu gibt es auch eine «No Touch»-Parkzone für alle, die ihr Auto unberührt 
lassen wollen. Übigens: der Fiat feiert dieses Jahr den 50sten, worauf Brigitte 
Jösler gerne mit allen Besitzern anstossen möchte.

Auch schon zum 5. Male findet gleichentags das «Töfflitreffen» statt. Präsen-
tieren können sich hier alle 2-Takt-Töfflis, 50 Kubik-Motoren, mit einer Zünd-

kerze sowie einer Geschwindigkeit von 30 Km/h. Nicht nur die Töffli-Buaba, 
nein, natürlich auch Mädchen / Frauen sind willkommen. Um 13 Uhr wird mit 
den Töfflis zur gemeinsamen Ausfahrt gestartet. Dieses Treffen organisiert Elias 
Hollenstein aus Jenaz mit seinem «Hödi».

 
Das Treffen findet auf dem Parkplatz vor dem Betriebsgebäude des Kraft-

werks Repower auf dem Sand in Küblis statt. Wo gleichzeitig auch eine Besich-
tigung stattfindet. Eine Anmeldung für Besitzer von Oldtimer Autos und Töfflis 
ist nicht nötig. Einfach mit dem «Oldie» vorbeikommen und den Tag geniessen.

Während des Anlasses ist für musikalische Unterhaltung und Tanz mit den 
«jungä Prättiger» sowie Speis und Trank in der Festwirtschaft gesorgt.

Willkommen zum 5. Töffli-Treffen am 19. August in Küblis....

....und zum 12. Oldtimer-Treffen (bis Jahrgang 1993).
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19. Davoser Beach-Volleyballturnier mit Olympia-Teilnehmern
Siege für Lea Conrad/Nicole Pleisch (Damen), Thiemo Theile/Alex Heberle (Herren)

 und Sina Sprecher/Raphael Salm (Mixed)

Die Klassemente
Damen
1. Lea Conrad/Nicole Pleisch
2. Stefanie Müller/Leticia Roos
3. Fabienne Spring/Monika Eisentraut
4. Julie Zogg/Ladina Jenny
5. Regula Steiner/Sina Sprecher
6. Martina Küenzi/Jil Karl
7. Annina Fischer/Erica Marques
8. Lea Vögele/Silja Vögele

Herren
1. Thiemo Theile/Alex Heberle (Titelverteidiger)
2. Michael Heiniger/Julian Fisch
3. Piet Heer/Joel Heer
4. Jürg Trachsel/Pirmin Ebner
5. Thomas Heiniger/Thomas Kuhn
6. Nils Karl/ Vinzenz Schläfli
7. Steven Lingenhag/ Stephan Bolay
8. David van Wijnkoop/ Marc Berthod

Mixed
1. Sina Sprecher/Raphael Salm
2. Jil Karl/Vinzenz Schläfli
3. Martina Küenzi/Nils Karl
4. Stefanie Müller/ David van Wijnkoop
5. Lea Vögele/Klaus Gröbner
6. Julie Zogg/ Steven Lingenhag

Sponsoren: Gipfel Zeitung, Jatzhütte, Davos    
Mountains, HCD, Hotel Elli, Kaffe Klatsch, Power 
Beef, Gourmet Käch, Café Weber, Snowlife und               
Davos Klosters Tourismus

Die beiden Organisatorinnen, Sina Sprecher und Fabienne Spring (Mitte) mit 
den Damen-Siegerinnen (links), Lea Conrad und Nicole Pleisch, und den Her-
ren-Siegern (sie siegten zum 3. Mal!), Thiemo Theile und Alex Heberle.

Die drei ersten Teams in der Mixed-Kategorie: Sina Sprecher/Raphael Salm, Jil 
Karl/Vinzenz Schläfli und Martina Küenzi/Nils Karl.

Beach-Volleyball ist ein faszinierender, aber auch anspruchsvoller Teamsport, äusserst attraktiv für die Zuschauer.
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85. Sertig-Schwinget: Gelebte Traditionen, attraktiver Sport, Sonnenschein und viel Publikum

Schlussrangliste 85. Sertigschwinget
Davos Sertig, 05.08.2018

Davos ©2018 Eidgenössischer Schwingerverband 05.08.2018 17:31 Seite 1/1

RangPunkteResultat Name Vorname Wohnort Schwingklub Status
1 58.25S++-+++ Baumann Roger, S * Schattdorf URSchattdorf Auszeichnung
2 57.00  -+++-+ Biäsch Christian, S * Davos Sertig ET Siehen / Davos Auszeichnung
3 56.75  ++-+o+ Vollenweider Jeremy, T * Marthalen SH Schaffhausen Auszeichnung
4a 56.50So++++o Habegger Heinz, S ** Fankhaus (Trub) ET Trub Auszeichnung
4b 56.50  +o+-++ Aeschlimann Ueli, S Trubschachen ET Trub Auszeichnung
4c 56.50  +o+-++ Kobler Janosch (2000), S Oberriet SG SG Mittel-Rheintal Auszeichnung
4d 56.50  ++o+o+ Jörger Marc, S * Domat/Ems GR Domat/Ems Auszeichnung
5 56.00  +-+o+o Aeschlimann Martin, S Trubschachen ET Trub Auszeichnung
6a 55.75  ++---+ Reber Marcel, S * Says GR UnterlandquartAuszeichnung
6b 55.75  o-+-++- Arnold Severin, T * Attinghausen UR Bürglen Auszeichnung
6c 55.75  o+--++ Schwyn Adrian, T * Merishausen SH Schaffhausen Auszeichnung
6d 55.75  +o+o+o Kobel Marcel Trubschachen ET Trub Auszeichnung
7a 55.50  +oo++- Arnold Kilian (2002), T Spiringen UR Bürglen Auszeichnung
7b 55.50  o+-+o+ Jörger Corsin, S Domat/Ems GR Domat/Ems Auszeichnung
7c 55.50  ++o+oo Battaglia Ursin, S ** Almens GR Heinzenberg Auszeichnung
7d 55.50  +o+o+o Martin Dominik, S Gähwil SG Wil Auszeichnung
8a 55.25  o+-+o+ Ritter Fabio (2001), S Domat/Ems GR Chur Auszeichnung
8b 55.25  -oo+++ Wehrli Jan (2002), T Klosters GR Prättigau Auszeichnung
9a 55.00  +o+o+o Straub Paul, T Zihlschlacht TG Oberthurgau Auszeichnung
9b 55.00  +--+-- Flück Bruno, S Vorderthal SZ Mittel-Rheintal Auszeichnung

10 54.75  -+-+o- Lötscher Abraham (2000), S Lunden GR Prättigau Auszeichnung
11a 54.50  o++--- Fontana Michael, T * Chur GR Chur Auszeichnung
11b 54.50  o+-+-- Herger Fabian, S * Altdorf UR UR Schattdorf Auszeichnung
11c 54.50  o-++o- Gosswiler Livio (2000), S * Mastrils GR UnterlandquartAuszeichnung
11d 54.50  +o+o-- Roth Michael, S Oberriet SG SG Mittel-Rheintal Auszeichnung
11e 54.50  +-o+oo Aebli Nino (2000), T Seewis Dorf GR UnterlandquartAuszeichnung
12a 54.25  o+o--+ Bärtsch Andreas (2002), S Furna GR Prättigau Auszeichnung
12b 54.25  -+oo-+ Schwyn Patrick, T Merishausen SH Schaffhausen Auszeichnung
12c 54.25  oo+oo+ Niederberger Marc Ursin (2002), S Malix GR Chur Auszeichnung
13a 54.00  +o-o+- Wagner Andreas (2002), S Untervaz GR UnterlandquartAuszeichnung
13b 54.00  -+oo+o Flütsch Marco, S Ascharina GR Prättigau Auszeichnung
13c 54.00  +oo+o- Mathis Patrick, S Buchen im PrättigauGR Prättigau Auszeichnung
13d 54.00  +o+ooo Arnold Sebastian, S Unterschächen UR Bürglen Auszeichnung
13e 54.00  o+ooo+ Baumann Reto, S Trachslau UR Schattdorf Auszeichnung
13f 54.00  o+o+oo Sprecher Martin (2000), S Trimmis GR Chur Auszeichnung
14a 53.75  oo+o+- Fankhauser Marco (2000), S Trub ET Trub Auszeichnung
14b 53.75  oo++o- Held Florian, S Malix GR Chur Auszeichnung
14c 53.75  o+o+oo Hassler Gian-Andri, T Jenins GR UnterlandquartAuszeichnung
14d 53.75  +----- Peng Mike, T *** Malix GR Chur Auszeichnung
15a 53.50  +ooo+o Gerber Noel (2002) Grüsch GR Prättigau Auszeichnung
15b 53.50  +o-o-- Inauen Aurel, S Appenzell AP Appenzell Auszeichnung
15c 53.50  o+oo-- Castelli Fabio, S Andeer GR Heinzenberg Auszeichnung
16 53.25  -o+o-- Arnold Lukas, S Bürglen UR UR Bürglen Auszeichnung
17 53.00  oo-oo+ Herger Simon 1 (2002), S Schattdorf UR Schattdorf Auszeichnung
18a 52.50  -oo+oo Roth Sämi (2000), S Oberriet SG SG Mittel-Rheintal Auszeichnung
18b 52.50  oooo+o Aebli Andrin (2001), S Grüsch GR UnterlandquartAuszeichnung
19 51.50  oo-ooo Schuhmacher Pascal (2002), S Bonaduz GR Heinzenberg Auszeichnung
20 51.00  oooooo Casanova Gian-Marco (2002) Zizers GR UnterlandquartAuszeichnung
21 28.50  -++ Gartmann Mauro, S * Flerden GR Heinzenberg Unfall

* Kantonal- bzw. Gauverbandskranzschwinger ** Teilverbandskranzschwinger *** Eidg. Kranzschwinger

Roger Baumann aus Schattdorf siegte erstmals im Sertig.

Eine Delegation der Alphorners Davos Klosters, verstärkt mit 
Claudia Bilger.                                                                                Fotos S.

Wie die Alphorners gehört auch der Auftritt des Jodlerchörli 
Parsenn zur Tradition im Sertig.

Erfrischung am  Brunnen, der allgemeine Treffpunkt.

Reitgelegenheit auf den 
süssen Zwerg-Ponys, 
aber nur für die kleinen 
Gäste... !
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85. Sertig-Schwinget: Gelebte Traditionen, attraktiver Sport, Sonnenschein und viel Publikum

OK-Präsident Joos Biäsch 
(rechts) freut sich über das 
Wetterglück und über das 
Wettkampfglück seines 
Sohnes Christian, der keinen 
Kampf verloren hatte.

Fachgesimpelt wird hier: Hans 
Bebi, ehem. Sertig-Sieger, 
sein Sohn Jürg, Jürg Ritter und 
Pitsch Weller.

Sie durfte nicht fehlen, der 
grosse Schwinger-Fan Pitsch 
Weller mit ihrem Ex-Bar-Team.

Grosser Einsatz auch des 
Personals, hier Martina Filli- 
Accola, die ehemalige Welt-
cup-Fahrerin.

Hitsch Ettinger zurück aus 
Kirgistan, wo er in 18 Tagen 
den Peak Lenin (7134 müM) 
bestieg. Chapeau!

Reto Attenhofer, Stefan Fausch 
und Jann Kindschi als kritische 
Zuschauer und in offizieller 
Mission.

Zwei Schwergewichte im 
Schwingsport als Zuschauer: 
der verletzte Armon Orlik 
(links) und Toni Rettich, heute 
technischer Leiter in Chur.

Und hier der Einteilungschef in 
angenehmer Gesellschaft.

Prosit zwischen dem Baschti, 
dem Monsteiner Braumeister, 
und Lauflegende Fritz Thöny.

Kampfszenen vor der Linse von snow-world.ch / Marcel Giger

Und Marcel Reber hängt seine Hosen an den Nagel! Fertig!



32 Freitag, 10. August – Donnerstag, 16. August 2018

Das 13. Buoba-Schwinget bereicherte den 85. Sertig-Schwinget mit animierten Zweikämpfen

Schlussrangliste 13. Sertiger Buebeschwinget
Davos Sertig, 05.08.2018

Davos ©2018 Eidgenössischer Schwingerverband 05.08.2018 17:31 Seite 1/3

RangPunkteResultatName Vorname Wohnort Schwingklub Status

Jahrgang 2009-2010
1 57.00S+++-+- Hirschi Marco (2009), S Trubschachen ET Trub Auszeichnung
2a 56.75S+++-+- Wüthrich Mathias (2009), S Trub ET Trub Auszeichnung
2b 56.75  +o+o++ Lingenhag Laurin (2009) Grüsch GR Prättigau Auszeichnung
3 56.50  o+++o+ Koch Nico (2009) Gonten AP Appenzell Auszeichnung
4 56.25  ++o++o Niggli Luca (2009) Malans GR GR UnterlandquartAuszeichnung
5 56.00  o+o+++ Fuchs Fabian (2009), S Appenzell AP Appenzell Auszeichnung
6 55.50  oo+o++ Mathis Ray-Lee (2009), S Seewis Dorf GR Prättigau
7 55.25  o++oo+ Clopath Fadri (2010) Bonaduz GR Heinzenberg
8a 55.00  oo+++o Ochsner Lars (2009) Gächlingen SH Schaffhausen
8b 55.00  o+o+o+ Philipp Roy (2010) Untervaz GR Unterlandquart
8c 55.00  +o++oo Vincenz Markus (2009) Cazis GR Heinzenberg
9 54.75  +-o+oo Attenhofer Dario (2009) Bonaduz GR Heinzenberg

10 53.75  ooo++o Gartmann Livio (2010) Zizers GR Unterlandquart
11 53.50  +ooo+o Ochsner Pius (2010) Gächlingen SH Schaffhausen
12 52.50  o+oooo Jegen Ursin (2010) Untervaz GR Unterlandquart
13 51.00  oooooo Engi Tristan (2010) Rothenbrunnen GR Heinzenberg
14 36.00  +-oo Zürcher Luca (2010) Trubschachen ET Trub Unfall

Jahrgang 2007-2008
1 59.25S++++++ Wüthrich Thomas (2007), S Trub ET Trub Auszeichnung
2 57.25  +++--+ Fankhauser Stefan (2008), S Trub ET Trub Auszeichnung
3 57.00S++++-o Wüthrich Damian (2007), S Trub ET Trub Auszeichnung
4 56.75  o++o++ Holderegger Lukas (2008), S Appenzell AP Appenzell Auszeichnung
5 56.25  o++--+ Joos Nando (2008), S Tenna GR Chur Auszeichnung
6a 56.00  -+o+-+ Arnold Tom (2007), S Bürglen UR UR Bürglen Auszeichnung
6b 56.00  -+o++o Vogler Elias (2007) Sargans GR UnterlandquartAuszeichnung
7 55.75  -++oo+ Wolf Mario (2007) St. Antönien GR Prättigau
8a 55.50  -o+++- Dicht Roman (2007) Klosters GR Prättigau
8b 55.50  -+oo++ Inauen Sepp (2008) Appenzell AP Appenzell
9a 55.25  +o++o- Eberli David (2008), S Isenthal UR Altdorf
9b 55.25  ++oo+o Hassler Armando (2007) Maladers GR Chur

10 55.00  o+-o++ Egger Daniel (2007), S Scheid GR Heinzenberg
11a 54.75  o++o+o Kuhn Jonas (2007), S Appenzell AP Appenzell
11b 54.75  -+---+ Koch Silvan (2008), S Gonten AP Appenzell
12a 54.25  -o+-o+ Steier Jan (2007) Landquart GR Unterlandquart
12b 54.25  -+o+oo Mock Lukas (2008), S Gonten AP Appenzell
13 54.00  oo++oo Hartmann Linus (2008) Felsberg GR Heinzenberg
14a 53.75  oo++-o Michael Jan (2008), S Andeer GR Heinzenberg
14b 53.75  +oooo+ Schwarz Stefan (2008), S Trubschachen ET Trub
14c 53.75  +ooo+o Sutter Dominik (2008), S Brülisau AP Appenzell
15 53.00  -oo+oo Gartmann Fabio (2008) Zizers GR Unterlandquart
16a 52.75  -ooo-+ Broger Frowin (2008), S Appenzell Schlatt AP Appenzell
16b 52.75  -oo+oo Schmid Aurel (2007), S Brülisau AP Appenzell
17 52.50  oooo+o Inauen Damian (2008), S Brülisau AP Appenzell
18 52.25  ooo+oo Conzett Andy (2008) Seewis Dorf GR Prättigau
19 51.50  -oooo- Patt Jonas (2008), S Summaprada GR Heinzenberg

Jahrgang 2005-2006
1 58.50S+++++- Lazzarotto Salomon (2005), S Trimmis GRChur Auszeichnung
2 58.00  +o++++ Fässler Nicola (2005), S Weissbad AP Appenzell Auszeichnung
3a 57.25S+++o+- Manser Mauro (2005), S Brülisau AP Appenzell Auszeichnung
3b 57.25  o+++-+ Schiegg Raphael (2005), S Brülisau AP Appenzell Auszeichnung
4 57.00  ++oo++ Püntener Luca (2005), T Haldi b. SchattdorfUR Schattdorf Auszeichnung
5 56.75  o+++o+ Joos Roman (2005), S Tenna GR Chur Auszeichnung
6a 56.50  ++o++o Arnold Elias (2006), S Schattdorf UR Schattdorf Auszeichnung
6b 56.50  oo++++ Gisler Fabio (2006), T Haldi b. SchattdorfUR Schattdorf Auszeichnung
7a 56.00  +++--o Müller Josias (2006), S Zillis GR Heinzenberg Auszeichnung

Enrico Hartmann (rechts), Pusserein, im Sägemehl.

Marco Flütsch (links), Ascharina, hebt seinen Gegner an.

Leon Grischott aus Davos Wiesen, ist fokussiert auf seinen 
nächsten Gegner.
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Das 13. Buoba-Schwinget bereicherte den 85. Sertig-Schwinget mit animierten Zweikämpfen

Mario Wolf (rechts), nimmt die Gratulation für seinen Sieg ent-
gegen.                                                                            Fotos Walter Bäni

Elia Mayer, St. Antönien, ist in seiner Kategorie Schluss-
gang-Sieger.

Jan Wehrli aus Klosters greift seinen Gegner.

Abraham Lötscher, Lunden, hat seinen Gegner fest im Griff.

Unbequeme Lage frü Andreas Bärtsch (unten) aus Furna.

Andrin Aebli (rechts) aus Grüsch mit voller Konzentration.
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Golf-Shop- + Mark-Sport-Cup: Simone Parpan 
und Peter Egli die Brutto-Sieger

Die Preisgewinner/-innen des Turnieres um den Golf-Shop- + Mark-Sport-Cup auf einen Blick.
L.B. Wiederum ein riesiges Teilnehmerfeld, darunter ein Grossteil 
der «Alvaneuer Familie», ist am Samstag schon in aller Frühe zum 
äusserst beliebten Mark-Sport- und Golf-Shop-Cup gestartet.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer durften sich auch dieses Jahr an der 
Gastfreundschaft der Sponsoren, der  sympathischen Familie Mark, Besitzer 
des einmaligen Pro-Shops im Golfclubhaus, vertreten durch Christian-John 
mit Rebecca, Jackie und Christian sowie Ladina und Florian mit Joy, erfreuen.

Christian Mark fungierte als Starter und begrüsste die Golferinnen und Golfer 
persönlich zum Turnier. Es versprach, ein heisser Tag zu werden, und darum 
verwöhnte Christian Mark die Teilnehmerinnen und Teilnehmer beim 
Loch 15 mit erfrischenden Getränken, was natürlich sehr geschätzt wurde und 
nochmals für den nötigen Antrieb zum Spielen der übrigen Löcher sorgte. Bei 
einigen Spielern tat dies seine Wirkung, so erspielte sich Meinrad Parpan 
46 Nettopunkte und konnte sein Handicap von 44 auf 35 verbessern. Auch Jan 
Leemann, der ehrgeizige Junior, konnte sein Handicap von 39 auf 33 verbes-
sern mit den erspielen 45 Nettopunkten.

Der Wanderpokal für das beste Nettoergebnis durfte Frédéric Bösch ent-
gegennehmen, da sein Kontrahent nicht an der Preisverleihung anwesend sein 
konnte. Herzliche Gratulation! 

Nach dem Turnier war «Tea Time» im Clubhaus angesagt. Diese spezielle 
Zeremonie, die in England zelebriert wird, verdankt das Turnier den engli-
schen Wurzeln von Jackie Mark, alle Spielerinne und Spieler waren dazu  ein-
geladen. Nach dem Essen durften dann die glücklichen Sieger, für einmal alles 
Mitglieder des Golf Club Alvaneu Bad, die wertvollen Preise, überreicht von der 
Familie Mark, in Empfang nehmen. Der Ranglistenauszug:

Brutto Damen: 1. Parpan Simone, Alvaneu Bad                            30 Pt.
Brutto Herren:  1. Egli Peter Alvaneu Bad                            29 Pt. 
Netto 1. Kat. (Pro – 18.4): 1. Gasser Hans, Alvaneu Bad       38 Pt.
                                          2. John Gerhard, Alvaneu Bad       37 Pt. 
                                          3. Bosshard Philipp, Alvaneu Bad       36 Pt. 
Netto 2. Kat. (18.5 - 54/PR): 1. Parpan Meinrad, Alvaneu Bad       46 Pt. 
                                                            2. Bösch Frédéric, Alvaneu Bad       42 Pt. 
                                              3. Imhof Peter, Alvaneu Bad       40 Pt.
Netto Junioren: 1. Leemann Jan, Alvaneu Bad                             45 Pt.

Links Brutto-Sieger Peter Egli und rechts Brutto-Siegerin Simone 
Parpan mit ihren tollen Preisen.

Den Wanderpokal durfte Frédéric Bösch in Empfang nehmen.
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über 30`000 Leserkontakte!

Kleinanzeigen 20 Franken 
max. 3 Zeilen, 105 Zeichen pro Zeile

Mit Inseratetext in einen Umschlag stecken und ab die Post an:
Gipfel Zeitung, Postfach 216, 7270 Davos Platz

Regionaler Liegenschaftenmarkt
•  Zu vermieten ab sofort oder n.V. in Davos Platz, Obere Strasse 4, eine sonnige, aussichtsrei-

che, unmöblierte 3-Zi.-Whg. mit Wohnküche, Bad, Südbalkon und Loggia zum mtl. Mietpreis von 
1650 Fr. inkl. NK. Anfragen bitte an                                                                          Tel. 081 413 65 55

• Davos Dorf: Möblierte 2-Zi.-Whg. auch als Ferienwohnung in Jahresmiete. Wohnen, Schla-
fen, Küche, Bad, Balkon, 4. Stock, Lift. NR, k. Haustiere. mtl. Miete: 1200 Fr. inkl. NK. 

                                                                                                     Tel. 081 416 76 21 (abends)

• Zu vermieten in Davos Zimmer mit Dusche und WC sowie Aussen-PP nach Vereinbarung.           
                                                                                                                        Tel. 079 124 91 40

• Zu vermieten in Klosters Lagerraum, ca. 20 m2, gute Zufahrt. Infos: Tel. 081 422 18 53 
a.aebli@hispeed.ch

• Zu vermieten per sofort oder nach V. in Davos Dorf, Tschuggenstr. 2, 4 1/2-Zi.-Whg., OG, 
unmöbliert. Miete: 1990 Fr. inkl. NK und PP.                                                   Tel. 081 416 28 09

• 1. Gesucht möblierte 3-Zi.-Whg. oder grösser. 1. Dezember 2018 bis 31. März 2019 • 
jeweils für 4 Monate • Davos und Umgebung • mit Parkplatz • mit Sicht in die Bergwelt. 

                                                                                                                                       Tel. 079 305 98 87

• 2. 4.5-Zi.-Whg. ab 1.10.2018 in Davos Wiesen zu vermieten, ruhige Aussichtslage, Garten-
sitzplatz, Bodenheizung, Kachelofen, Bad, 2 WC, Dusche, Keller, Miete: 1690 Fr./Mt. zzgl. NK, nach 
Bedarf gedeckter Parkplatz 90 Fr./Mt.          E-Mail: wiesen@xdm.ch               Tel. 079 300 33 60

• 1. Zu vermieten ab sofort in Klosters 3-Zi.-Whg. mit Südbalkon. Miete: 1400 Fr. inkl. NK, 
Privatparkplatz/Bushaltestelle. Georg Jösler, Landstr. 116.       081 422 10 77 / 079 228 40 80

• Im Bünda-Quartier von Davos Dorf suche ich einen Auto-Einstellplatz oder eine Garage 
für mein Fahrzeug. Angebote bitte an                                                                       Tel. 079 424 70 30

• Nachmieter für 2.5-Zi.-Whg. in Davos, Nähe Langlaufzentrum, mit Balkon ab 15.08.2018. 
Entweder Dauermieter oder vorübergehend bis 15.3.2019. Wohnung kann teilmöbliert übernom-
men werden. Miete: 1400 CHF plus Nebenkosten.                                                        079 407 53 39 

Ihre Gipfel Zytig

Zu verkaufen

Produktionshalle
unterkellert

Unverbindliche Besichtigung

Auskunft: 079 419 04 92

Stellen Sie sich Ihre eigene Wunsch-Haustüre zusammen:

www.vogt-davos.ch/Türen-Konfigurator
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort oder nach Vereinbarung einen 
 
 

Chauffeur / Maschinist 
 
 
Neben den Arbeiten mit unserem Schreitbagger, stellen das Bedienen und der Umgang mit 
herkömmlichen Raupenbaggern und Radladern für Sie kein Problem dar. 
 
Wir erwarten: 
 

- Praktische Erfahrung im Umgang mit Baumaschinen und Lastwagen 
- Selbständige und exakte Arbeitsweise 
- Kundenfreundliches Auftreten 
- Flexible Arbeitszeiten im Winter (Schneeräumung) 
- Fahrausweis Kategorie CE 
- Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift 

 
Wir bieten: 
 

- Vielseitige und interessante Arbeiten 
- Zeitgemässe Entlöhnung und Sozialleistungen 
- Moderner Maschinenpark 
- Firmenwagen 

 
Sind Sie an dieser abwechslungsreichen Tätigkeit interessiert? Dann senden Sie uns Ihre voll-
ständigen Bewerbungsunterlagen per Post  oder E-Mail. 
 
Stiffler Transporte AG , Conrad Stiffler , Mattastrasse 50 , 7270 Davos Platz , 081 416 16 16 
www.stiffler-ag.ch , info@stiffler-ag.ch 
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Wanted

Freie Kapazitäten

Ihre 
Gipfel Zytig

• Haben Sie keine Zeit für Ihr 
Büro (Administration, Buchhal-
tung, Personal)? Ich würde mich 
sehr freuen, Sie stunden- bis tage-
weise zu unterstützen! 

Bitte melden Sie sich 
      079 193 5468 (Jolanda Dorta)

• Wir suchen stundenweise motivierte 
Mitarbeiter/-innen als Mittagsablö-
ser für die technischen Anlagen im 
Sommer und Winter für Parsenn/Got-
schna und Jakobshorn. Für Interessen-
ten: 081 417 61 43 oder 

andrea.ambuehl@davosklosters.ch

OCHSNER SPORT,
der grösste Sport Retailer der Schweiz, hat eine

vakante Stelle in der Filiale in Davos anzubieten:

Ihr Aufgabengebiet
 − Leitung der Skimiete im Winter 
 − Verantwortlich für den Bike Shop im Sommer 
 − Kompetente und freundliche Beratung der lokalen, nationalen und  

internationalen Kundschaft 
 − Verkaufsbereitschaft durch vollständige Sortimente, Ordnung und Sauberkeit 

sicherstellen

Unsere Anforderungen
 − Erfahrung im Vermietungsbereich und in der Sportbranche 
 − Handwerkliches Geschick und Know-How im Bike-Service und Verkauf 
 − Leidenschaft für Ski- und Bikesport 
 − Sehr gute Deutschkenntnisse und gute Englischkenntnisse, jede weitere 

Sprache ist ein Plus 
 − Zuverlässigkeit und Pflichtbewusstsein
 − Engagierte, flexible Persönlichkeit mit Teamplayer-Mentalität

Wir bieten
 − Abwechslungsreiche Jahresstelle mit Entwicklungspotenzial und enger 

Zusammenarbeit mit der Filialleitung
 − Leistungsbezogenes Salär, welches Sie durch Eigeninitiative und gute  

Leistungen optimieren können
 − Eigenverantwortliche Tätigkeit in einem leistungsorientierten und 

dynamischen Team

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann zögern Sie nicht und nehmen Sie die Chance 
wahr. Bewerben Sie sich bitte online über unser Karriereportal: 
www.stellen.ochsnersport.ch

Dosenbach-Ochsner AG     
Schuhe und Sport
Herr Daniel Suler

ochsnersport.ch

ABTEILUNGSLEITER/IN SKIMIETE/ 
BIKE-SHOP 100%

Nino Unold AG

Zur Ergänzung unseres Teams suchen wir 
per sofort oder nach Vereinbarung:

 
• Reifenpraktiker / Pneumonteur m/w 

• Fahrzeugaufbereiter/in & Gebäudeunterhalt
• Automobil-Fachmann/frau

• Automobil-Assistent/in
• Automobil-Mechatroniker/in

 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
 

Nino Unold AG
Flüelastrasse 2

7260 Davos Dorf
info@bmw-unold.ch

42-jährige Brasilianerin
mit Hochschulabschluss 

in Administration sucht per 
sofort in Davos oder U. eine 
Teilzeit- oder Vollzeit-Stelle!

Ich freue mich auf Ihren 
Anruf!

078 716 12 26

Peak Performance General Store Davos
Für die selbständige und umsichtige Führung unseres attraktiven 

Monobrand Shops suchen wir in Jahresanstellung 
per 1. September 2018 oder nach Vereinbarung

Filialleiterin / Verkäuferin
(100%)

Die Arbeitsstelle beinhaltet
Kundenberatung und Verkauf der 
Peak-Performance-Kollektionen

Betreuung unserer internationalen Kundschaft
Engagierte Stammkundenpflege

Sortimentsgestaltung und Wareneinkauf unter Budget Vorgaben
Warenvorerfassung und Warenauszeichnung

Sortimentspflege und Nachbestellungen
Ladenordnung und Merchandising

Tägliche Kassa- und EFT-Pos Abschlüsse

Wir wünschen uns
Eine jüngere, sportaktive und dynamische Persönlichkeit

Kundenorientierung, Spontaneität und Freundlichkeit
Persönliches Engagement, Flexibilität und Zuverlässigkeit

Leidenschaft und Bezug zum Sport allgemein
Eidg. Berufsausbildung und w.m. Erfahrung im Detailhandel

Gute englische Sprachkenntnisse

Angesprochen?  
Wir freuen uns auf Deine schriftliche Bewerbung (inkl. Photo)

Angerer Sport AG
Hanspeter Angerer

Promenade 50, CH-7270 Davos Platz
hanspeter@angerer.ch

www.angerer.ch
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Olga und Urs
Seit über 40 Jahren bilden Olga und Urs aus Goldau ein Traumpaar fürs 

Leben. Sie sind Stammgäste von Davos, und sie lieben die Folklore wie sie 
auch am Sertig Schwingfest zelebriert wird. Sie sind beide im Sternzeichen 
des Steinbocks geboren, auch deshalb haben sie eine Vorliebe für den Kanton 
Graubünden. Urs bezeichnet seine Olga als «Lotto 6er», und Olga bezeichnet 
ihren Urs als Mann für alle Fälle. Und schon ist man ein Traumpaar... !

Markus und Daniela L.
Kennengelernt haben sich der gelernte Käser Markus und seine Daniela, eine 

Jodlerin, auf der Alp Partnun. Danach arbeiteten sie während 13 Sommersai-
sons auf der Alp. Und dieses Leben hat Markus und Daniela Lehmann zum 
Mega-Traumpaar geschweisst. Die Beziehung hält nun schon seit bald 30 Jah-
ren. Sie schätzt es, dass ihr Markus ein spontaner Mensch ist, und er sagt über 
seine Daniela, dass man mit ihr, ein geborener Zwilling, sogar «Ross stehlen» 
kann. Wahrlich, ein Mega-Traumpaar.

Traumpaare der Woche

Traumpaar der Woche Mega-Traumpaar der Woche

Eigentlich traumhaft, dieser Sonnenuntergang. Aber wenn man bedenkt, dass sich der Himmel nur rot färbt, weil das Sonnenlicht 
auf die Staubpartikel in der Luft trifft (Luftverschmutzung!), stimmt dieses Bild (am Bodensee) auch nachdenklich.                       Foto S.
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Fundgrube  auch auf www.gipfel-zeitung.ch

Freizeit - Vereine
Taekwon-Do Int. Davos
Mo. 18.50 – 19.50 Jump Dojang Sunnegruess
Di.    19.00 – 20.00 Swissjump Power Sunnegruess
Di.   19.00  – 20:30 Haupttraining Turnhalle SAMD
Mi.  15.15 – 16.15 Tagestraining +40 Sunnegruess
Do. 09.00 – 10.00 Swissjump Power Mattastr. 6
Do. 17.45 – 18.45 Little Ninjas (5 - 8 J)Turnh. Prim
Do. 17.45 – 18.45 Kindertraining (9 - 14 J) Turnh.
Do. 18.50 – 19.55 Dojang Sunnegruess
Fr. 14.00 – 15.30 Tagestraining Dojang Sunnegruess

Männerriege Davos Platz
Jeden Mo. Turnen von 20 bis 22 Uhr in 
der Doppelturnhalle Davos Platz.
Männerriege Davos Dorf
Jeden Mo. Turnen von 20.15 bis 22 Uhr 
in der Bünda-Turnhalle.

Zu verkaufen
• Töffnummer GR 7270
für den Meistbietenden
Anfragen an: 079 445 79 14

• Eck-Polstergruppe günstig ab- 
zugeben, neuwertig, anthrazit.

                          Tel. 079 380 14 82

PowerSportsBahnhofstrasse 11 · 7260 Davos Dorf
Tel. 081 420 15 50 · heldstab-davos.ch

mit ABS-Bremssystem und TraktionskontrolleNEU

Anzeige 145 x 110 mm
Motiv 1

9490.-ab Fr.

Can-Am ATV’s

Die Fahrt sagt alles…!

Dienstleistungen
Was ist Ihre Liegenschaft wert? Ich 
bewerte Ihre Liegenschaft nach anerkann-
ten Grundsätzen des Schätzungswesens. 
Wertermittlung von Stock werkeigentum, 
Ein- u. Mehrfamilienhäusern, Wohn- und 
Geschäftsliegenschaften, Baurechten, 
Wohn- und Nutzniessungsrechten. 
Thomas Günter, Dr. phil. II, Immobilien-
bewerter CAS FH, www.valutimmo.ch
thomas.guenter@valutimmo.ch

Videokassetten auf DVD: Ich brennen 
Ihre Videokassetten zu günstigen Preisen auf 
DVD. VHS, VHS-C, Video8, Hi8 und miniDV. 
So können Sie Ihre wertvollen Filme und 
Erinnerungen auch in Zukunft anschauen. 
Platzsparend ist es auch.   
                 Walter Bäni 079 723 84 42

Diä muasch gläsa ha:

GIPFEL ZYTIG
die farbigste Zeitung Graubündens!

Wir/ich bestellen/e ein Jahres-Abo zu CHF 95.-

Name:................................................................

Strasse:.................................................................

Wohnort:...............................................................

Datum / Unterschrift:............................................
Talon senden an Gipfel Zeitung, Postfach 216, 7270 Davos Platz

Links
www.albula-holzprodukte.ch
Pflanzengefässe u. Gartenmöbel
Klein-Holzbauten/Leitern/Zäune

www.cccd.ch
Alles über die Aktivitäten des

Cerlce des chefs de cuisine Davos

www.davos-platz.ch
Ihre Startseite ins Internet

aktuell - kompakt - praktisch

www.wilhelm-monstein.ch

www.davos-kutschen.ch

www.adlatus-suedostschweiz.ch

Occasionsliste Auto Rüedi AG    Telefon 081 422 47 66 
 

 

MITSUBISHI Colt 1.3 16V Goal   08.05.2013 41’500 km 
Lim/5 Anthrazit/Stoff   95PS    CHF  7’200.00 
MITSUBISHI ASX 1.8 DID Intense 4x4   20.04.2010 135’700 km 
SUV/5 Anthrazit/Stoff  150 PS    CHF 10’600.00 
MITSUBISHI Lancer Sportback 2.0 DID Instyle 21.03.2014 26’100 km 
Lim/5  Anthrazit 140 PS    CHF 14’600.00 
Mitsubishi Lancer Sport Sedan 1.8 MIVEC  27.03.2008 66’200 km 
Lim/5  Silber/ Leder 143 PS     CHF  9'600.00 
MITSUBISHI Outlander 2.0 PHEV Diamond 4x4 23.02.2017  9'100 km 
SUV/5 Black Ruby Pearl/Leder 203 PS    CHF 39’900.00 
MITSUBISHI Outlander 2.0 PHEV Diamond 4x4 28.02.2017 19’300 km 
SUV/5  Black Ruby Pearl/Leder 203 PS    CHF 38’900.00 
MITSUBISHI Outlander 2.2 DID Diamond 4x4 09.09.2016 14’600 km 
SUV/5 Anthrazit/Leder  150 PS    CHF 32’400.00 
MITSUBISHI Outlander 2.2 DID Intense 4x4  15.01.2008 154’700 km 
SUV/5 Anthrazit/Stoff  156 PS     CHF  8’300.00 
MITSUBISHI Outlander 2.2 DID Navigator 4x4 21.02.2014 97’100 km 
SUV/5 Rot/Leder  170 PS    CHF 18’900.00 
MITSUBISHI Grandis 2.0 16V DID Inform 03.03.2008 125’000 km 
Van/5 Dunkel Blau/Stoff 140 PS    CHF   5'900.00 
MITSUBISHI Pajero 3.2 DID Instyle 4x4  01.02.2011 149'600 km 
Gel/7  Schwarz/Leder   200 PS    CHF 17'900.00 
MITSUBISHI Pajero 3.2 DID Profi Plus 4x4 20.06.2015 33'400 km 
Gel/7 Silber/Stoff  200 PS    CHF 28'300.00 
MITSUBISHI Pajero 3.2 DID Swiss Edition 4x4 24.08.2012 94’650 km 
Gel/7 Anthrazit/Teilleder 200 PS    CHF 23'900.00 
MITSUBISHI Pajero 3.2 DID Swiss Prof. 4x4 14.06.2012 57’400 km 
Gel/5   Granit Braun/Stoff 200 PS    CHF 24'750.00 
MITSUBISHI L200 DID 2.5 Invite DC 4x4  09.04.2014 65’000 km 
Gel/5 Anthrazit/Stoff  136 PS    CHF 19’900.00 
MITSUBISHI L200 DID 2.5 Intense DC 4x4 01.02.2009 152’700 km 
Gel/5 Anthrazit/Stoff  136 PS    CHF 13'600.00 
MITSUBISHI L200 DID 2.5 Tokushu ED. 2.7T DC 05.10.2012 63’100 km 
Gel/5 Anthrazit/Stoff  178 PS    CHF 18'900.00 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 

Occasionen von Auto Rüedi, Serneus

081 422 47 66
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Sportorthopädie

Geb.: 29. Mai 1967
von: Zürich
in: Davos seit 2000
Zivilstand: verh., 3 Kinder
Beruf: Betriebsökonom HWV, seit 
2009 Inhaber der GAP ART AG, Davos 
und Zug
Werdegang: BWL Studium an der 
Hochschule Luzern, NDS in Psy-
chologie und Eventmanagement, 
Börsenhändler Japan bei der SBG, Per-
sonalchef bei ABB Schweiz, seit 2009 
Galerist
Hobby: Natur, Reisen, Sport, Geniessen
Lebensphilosophie: «Just do it», 
das Leben ist zu kurz, um zu warten!
Traum: Ich träume nicht, ich lebe!
Was mich freut: Wenn sich andere 
auch freuen!
Was mich ärgert: Leerläufe
Lieblingsdrink: Monsteiner Bier
Lieblingsessen: Piccata Milanese mit 
Tomatenspaghetti
Lieblingslektüre: Spannende Krimis
Lieblingsmusik: Von Heimweh bis 
Tote Hosen, alles was Emotionen weckt
Lieblingskünstler: Rolf Kröger
Lieblingsferiendestin.:  Wo es 
warm ist!
Meine Stärke: Kreativität
Meine Schwäche: Ungeduldig
Was ich an Davos so schätze: Das 
breite Angebot
Was weniger: Die Kälte im Winter

Heinz Schneider

Stefan Schmid feiert das 30-Jahr-Jubiläum der Galeriengruppe in Davos

«Wir haben über 10 000 Kunden glücklich gemacht»
Im Jahre 2009 hat Galerie-Un-
ternehmer Stefan Schmid die 
20-jährige Eule-Art-Galerien 
übernommen und mit der Ga-
lerie am Park sowie einer Gale-
rie Schmid in Zug ergänzt. Nun 
feiert die Galeriengruppe mit di-
versen Aktionen das 30-Jahr-Ju-
biläum. Im folgenden Gespräch 
schaut Stefan Schmid auf die 
letzten Jahre zurück und erklärt, 
warum er am Standort Davos 
festhalten möchte.

Herr Schmid, haben sich Ihre 
Erwartungen erfüllt, als Sie 2009 
die Eule-Art-Galerien übernommen 
haben?

Stefan Schmid: Diese Erwartungen 
haben sich voll und ganz erfüllt. Als 
Galerie-Unternehmer konnte ich mei-
ner Kreativität freien Lauf lassen. Mir 
macht es bis heute Freude, die indivuel-
le Kundschaft auf der Suche nach ihrem 
Wunschbild zu begleiten.

Wer sind denn Ihre Kunden?
Meine Kunden sind hauptsächlich 

Gäste, die sich hier in Davos Zeit neh-
men, ihre Wohnungseinrichtung mit 
einem Kunstwerk ideal zu ergänzen. 
Dabei geht es um das gegenseitige Ver-
trauen und Verständnis, wenn ich ihnen 
beratend zur Seite stehe. Zudem bieten 
wir einen umfassenden Service. Darauf 
wird Wert gelegt.

Woran erinnern Sie sich ger-
ne, wenn Sie auf die Jahre als Gale-
rie-Unternehmer zurückschauen?

Auf die vielen eindrücklichen Momen-
te im Leben eines Galeristen. Als wir 
im Jahre 2009 die Galeriengruppe 
übernommen haben, ging es darum, die 
etwas verstaubte Eule Art neu zu positi-
onieren. Dies war eine sehr spannende 
Aufgabe, die auch viel Freude bereitet 
hat. Dazu kommen natürlich all die vie-

len positiven Begegnungen mit den indi-
viduellen Kundinnen und Kunden sowie 
natürlich mit den ebenso individuellen 
Künstlern. Rückblickend darf ich nicht 
ohne Stolz feststellen, dass in den letz-
ten 30 Jahren über 10 000 Kundinnen 
und Kunden mit den ausgestellten Wer-
ken glücklich gemacht wruden.

Wie feiern Sie in diesem Jahr 
das 30-Jahr-Jubiläum der Galerien-
gruppe?

Das tun wir in ganz verschiedenen 
Formen. Uns ist es wichtig, mit mög-
lichst vielen Menschen die grosse 
Freude dieses Jubiläums zu teilen. Wir 
haben uns entschieden, die 200 Kunst-
werke aus unserem Lager mit Rabatten 
von 50 bis 70 % zu verkaufen. Zudem 
gibt es noch eine 2-für-1-Aktion. Beim 
Kauf eines Bildes schenken wir jedem 
Kunden und jeder Kundin ein zweites 
Kunstwerk. Im Herbst sind ausserdem 
weitere Events mit Kunden und Mitar-
beitenden geplant.

Was für Projekte stehen in 
Ihrer Galeriengruppe in den nächs-
ten Jahren an?

Wir haben bereits im Jahre 2017 be- 
gonnen, die Weichen für die Zukunft zu 
stellen. Mit der Eröffnung der Galerie 
Schmid in Zug haben wir es geschafft, 
die Saisonalität des Standortes Davos 
zu durchbrechen und können nun mit 
Stolz sagen, dass wir 12 Monate für 
unsere Kundinnen und Kunden da sind.  
Zudem werden wir in Davos das Ange-
bot fokussieren, und einige Künstler der 
Galerie am Postplatz im Winter 2018 in 
die Galerie am Park integrieren.

Warum sagen Sie, dass Sie 
die Weichen für die Zukunft gestellt 
haben? Planen Sie die Zukunft ohne 
Davos?

Nein, durchaus nicht. Meiner Familie 
gefällt es hier in Davos, und meine Kin-
der besuchen hier die Schule. Ebenso 
haben wir hier in Davos einen breiten 
Kundenkreis, den wir nicht vor den 
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Kopf stossen möchten. Der Standort 
Davos ist für unsere Gruppe seit vielen 
Jahren von grosser Bedeutung .

Aber die Galerie am Postplatz 
wird geschlossen und ein weiteres 
langjähriges Fachgeschäft im Zent-
rum von Davos geht verloren?

Ja, das ist so. Wir werden uns im Sep-
tember vom Postplatz verabschieden 
und weiterhin in unserer Galerie am 
Park, vis-à-vis Kongresszentrum, ein 
breites Angebot von Skulpturen und 
Bildern anbieten.

Stean Schmid, der ehemalige Börsenhändler, ist seit 2009 Inha-
ber der GAP ART AG, die in diesem Jahr ihr 30-Jahr-Jubiläum 
feiert. In Zukunft will er sich in Davos auf die Galerie am Park 
konzentrieren.


